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L!vs Erklärung äsr Regierung.
Berlin , 23 . Nov . WTB . Auf «in TekMamm deS HM-

schen Staatsnttnistcrs Ulrich ertsikte Ebelt im Name«
der Re ichsr egrerung so-lgende Antwort:

Durch ihre Einladung der Einzelstaate « an der Ko»,
ferenz in Berlin brachte die Roichsregienmg zu« Aus-
oruil . daß ste « eit cntferut ist, die Gnzelstaale « «mszu-
schalten, vielmehr aus die engste Zusammenarbeit mit
ihnen in der Wiedererrichtung deS RerÄas WM legt.
Sie sieht in der Nationalversammlung
» benfaltS Vas vornehmste Mittel zur Er.
reichungdieses Zieles . siestrebt nichtnach
einer Diktatur , sondern nach einer sozia-
len Demokratie eines einheitlichen
Deutschland

Km Kbgruuä?
Der „ Köln . Ztg ." wird aus Berlin gedrahtet : Dis

tztunde ist gekommen , da ganz rückhaltlos ge¬
sagt werden muß, daß die nächsten Wochen über
Erhaltung oder Vernichtung Deutschlands
und des deutschen Volkes entscheiden werden.
Wir kämpfen nicht mehr gegen unsere bisherigen Feinde,
aber sie kämpfen gegen uns mit einem Waffenstillstand , der
nichts anderes ist als eine Fortsetzung des Krieges mit den
furchtbarsten Mitteln . Unnachsichtig besteehn st« auf den Be¬
dingungen , deren Ausführung wir ehrlich begonnen haben,
deren geordnete Durchführung bis zum Ende aber ganz un¬
möglich ist . Solange der Krieg dauerte , ist von deutscher
Seit« immer wieder betont worden , daß wir durchhalten
könnten, daß Ernährung . und Rohstoffversorgung gesichert
stirn^ Diese amtlichen Versicherungen waren ein Kriegs-
Mittel, beruhten auf Unterlagen , die zum großen Teil jetzt
nicht mehr bestehen , wie z . B . der ungehinderten Aus¬
nutzung des deutschen DstenZ und der anschließenden Ge¬
biete . Sie haben auch bei den gegnerischen Völkern eine Le¬
gende erzeugt , die jetzt verhängnisvoll gegen uns wirkt.
8m Läget des Verbandes hält man die früheren optimi¬
stischen Darstellungen , hie dem Kriegszweck dienten , noch
skr richtig und die heutigen Versicherungen für Zweckdar-
Mungen . Schrieben noch am 12 . November die « Times !",
»unter den Sicherungen des LStzffenMstandes könnten die
Kebietsfragen -warten ; di? Frage der europäische « Ordnung
könne nicht warten, " so scheine» die Engländer heule leider
die Dinge nicht mehr so vemünWg anzufehen . Die fran¬
zösische Presse aber erfüllt ihre Leser immer stärker mit dem
Verlangen nach Zertrümmerung Deutschlands . Die euro¬
päische Ordnung hängt aber davon ab , daß das in Deutsch¬land nicht eintrikt , was unter den Bedingungen dieses Waf-
stnsMstattdes eintreten muß , und was beschleunigt wird,wenn nicht auch im Innern schnellstens gemeinsam das
Notwendige getan wird . Eine verhängnisvolle Verkettung
Von falscher Auffassung der Lage in Deutschland und ver¬
blendeter Härte bei dem Verband «, von zersetzendem Streitder Parteien , der Theorien gegen die praktische Notwendig¬keit des Augenblicks : dies und die Verblendung der Ultra»
radikalen drohen «ns in den Abgrund zu reißen . Nah¬
rungsnot , Kohlennot , Zusammenbruch« er Verkehrsmittel und damit Auflösungaller Ordnung in Anarchie , das ist die un¬
mittelbare Gefahr, die der Druck der Waffenfiill-
standsbedingungen in allernächste Nähe rückt und die« eutfchßcmd in «ine Hölle verwandeln wird wenn draußender verblendete Wunsch siegt , aus unsrem Zusammenbruch
gewinn zu ziehen . Wen « drinnen der Bolschewismus wet-« re Massen erfaßt , wird der Verband erkenen , daß der Zu-
larnmenbruch Deutschlands die Gefahr der Anarchie überEuropa bringt ? Wird man bei ans in letzter Stunde einig«wo schnell die von der Volksrnehrheit eingesetzte Regierung
^ stellen , mit der der Verband den Abschluß eines Vor«Klebens nicht oblehnen kann ? Davon hängt alles« o. Unendlich viel kommt nun ans dm Verlauf der am
Antag m Berlin statlfindepden Konferenz der einzelstaar-

revolutionären Regierungen an . Deutschlands
Schicksal und Europas Ordnung hängen? tldo

. n ah , daß d«r Verband sich überzeugt,°« b di« deutsche Regierung und di« deutsche Presse die? l>ae in Deutschland in ihrem ganzen' «-ächtbaren Ernst wahrheitsgemäß schil¬dern.

Das prsutzlkckis
Segen LbMurrts SOLialiklerung.

- Die Volksbeauftragten >m Finanzministerium Dr . Sü-
y? bin und Hugo Simon. empfingen den Vertreter der

N .
" und erklärten ihm im Verlauf « eines längeren

drlprachz a . :
i Lokals BersuKe da « such rs

keiner Weise zu billigen, denn ste fügen sich nicht
organisch in ds>e Volkswirtschaft ein , sondern fördern nur die
Desorganisation und verlangsamen den so dringlichen Wie¬
deraufbau unserer Wirtschaft . Wenn heute ein Un 1 erne h-m « r aus Furcht vor gewaltsamrn Emgrissen in seine Be¬
triebe oder aus anderen Motiven seine TätiaB - it einschränkt,
so leidet dM große GanKs schweren Schaden , und die Pro¬
duktion wird geradezu sabotiert . Das gleiche «M auch für de-n
Arbeiter. Die Volksbeaustragten im Fina -n;mimste riurn
sind der UebeMugung , daß die nach sorgfältiger Prüfung als
reif zur Sozialisierung anerkannten Betriebe und Industrien,
z. B . die Gewinnung aller Monopolprodukte oder di« Der-
sorgung mit Elektrizität , mit nröglrchster Beschleunigung in
Gemeingut übergeführr werden müssen . Diese Sozialisierungkann natürlich keine individuelle und allseitig « Konfiskation
darskllen.

Srüoäuvg Sjösr̂ ^SuMsn
Rolkspcrr'LSj.

Berlin, 83 . Nov . WTB . Der vorbereitende Ausschuß
zur Gründung einer deutschen Volkspartei erläßt folge,wen
Aufruf : Der Ernst der Stunde verlangt den Zusammen¬
schluß aller Politischen Kreise, die die Reichsein,
heit schirmen , die freiheitliche, : Errungenschaften sichern und
ein geordnetes Staats - und Wirtschaftsleben ausrecht erhalten
wollen . Nach diesem Punkt , wird die deutsche Volkspartei
handeln , die sich auf Grund der Vereinbarungen zwischen den
Mitgliedern der bisherigen Volkspartei und der Rational¬
liberalen Partei unter Zugrundelegung eines den Forderun¬
gen des Gesamtliberalismus entsprechenden Programms ge¬
bildet hat . Wir fordern alle Anhänger freiheitlicher Staats-
«ufsafsung . die jegliche Reaktion entschieden bekämpfen aber
auch jeder politischen und wirtschaftlichen Vergewaltigung ent
schlosse « entgegcntrcten wollen , zum Beitritt zur deutschen
B » l k s p a k t e i auf . In schwerer Zeit rufen wir das deut¬
sche Volk aus , über die Zukunft der Nation selbst zu entschei¬
den . Der Zusammentritt der Nationalversammlung ist die
erste Voraussetzung einer demokratischen Staaisentwickelung,
die wir erstreben . Ohne Volksabstimmung kein Frieden , kein
Brot , keine Wohlfahrt.

Auf dem Boden der durch die Umwälzung geschaffenen
Tatsachen kämpfen wir für ein Grotzdeutschland vom Brenner
bis zum Belt , für Freiheit , Ordnung und Gemeinwohl.

Zustimmende Erklärungen sind zu richten an die Ge¬
schäftsstelle der deutsch« Volkspartei .Berlin W . 66. Wil-
helmstraße 46/47.

Der vorbereitende Ausschuß:
Friedberg , M . d . R . Prinz Schönaich -Carolath . M . d. R.

Julius Kopsch. M d . R . Frau Clara Mende -Bölker.
Wiemer , M . d. R . Rießer , M . d. R . Stresemann M . d R.

LsMvter Rinrug Zer Loteots
m ZuSrublLwä.

Moskau, 23 . Nov . WTB . Die Ententemächte haben
einen Aufruf an die Völker Südrußlands veröffentlicht , in
dem bekanntgegeben wird , daß ste ihren Einzug in Süd-
rußlaud vorbereiten , um in Svdrußland »nieder die Konsti¬
tuttonen einzuführni und die Usupatoren des Bolschewismus
zu Nichte -u machen, und die Bolschewisten und ihre beteilig¬
ten Behörden für vogelfrei zu erklären . Die Ententemächte er¬
kennen in Rußland nur die gegen die Sowjetregierung kämp¬
fenden Truppen an . Als solche werden freiwillige Regimenter
und Kosakenarmeen angesehen . Von allen anderen Organen
verlangt die Entente die Herausgabe der Waffen.

Ms kslmksbrenZeii l 'rupxrsv.
Düsseldorf , 23 . Nov . WTB . Die FronttDuppen , erreich

ton heute früh den Aiederrheirr . Nachdem in den letzten Tagen
große Züge Packwagen , Autokolonnen . Samlütsfahrzeuge,
Pferdetransporte und kleinere Abteilungen Fusztn .ppcn von
der Etappe den Rhein erreicht hatten , traf heute die Spitze
der 4. Armee , Sixt von Arnim , geschlossen und in guter Ord¬
nung hier ein . Die Rheinbrücke und zahlreiche Häuser der
Stadt trugen Begrützungsiuschriflen und Blumenschmuck . In
allen Straßen der Stadt sind Flaggen gehißt . Den Heim¬
kehrenden wird ein herzliches Willkom m e n von der
Bürgerschaft bereitet . Dank der genossenen Maßregeln voll
zieht sich der gewaltige Verkehr , der meist um di« innere Stadt
herumgeleitet wird , ohneStörung Nur der Betrieb der
elektrischen Vorortsbahnen über die Nheinbrücken ist zeittvei-
trg eingestellt.

Köln , 28. Nov . WTB . Als Spitze der g . Armee erreichte
heute morgen eine Jägerdivisisn , die zu Beainn der großen
deutsch-italienischen Offensive aus Jägerbaäaillonen zusam-
WengesteM wurde Md eine kurze, aber ruhnuseiche Vergangen¬

heit -hat , das Weichbild der Stadt Köl-n . Jubelnder Gesangbegrüßte die unbesiegten Helden . Die EinzuaSsttaßen sindmit Menschen überfüllt . Festlich gekleidete Schülerinnen undDamen der Frauendereine schmücken die Heimkebrenden mitBlumen und verteilen Liebesgaben . Die Marschstraße bildetein Meer von Fahnen und Girlanden . Zahlreiche Inschristencm den Kandelabern und quer über dis Straße gespanntTücher geben der aus tiefstem Herzen quellen,den Dankbarkeit de« He-tnrat mrseven FroMWegeWgegenüber Ausdruck,

klÄve poliMcke Nachrichten.
Hube im Osten.

Berlin, 83 . Nov . WTB . Im sozialen Pressedienstwird nach dem heutigen „ Vorwärts " von einer zuverlässige»
Persöulichkeit mitgeteilt , daß die alarmierenden Gerüchte ausdem Osten mit äußerstem Mißtrauen ausgenommenwerden müssen. Im Osten herrscht größte Ord.
nung und Einigkeit zwischen den neuen deutsche» undden polnischen Behörden . Die Polen erstreben ihre Stellungbei der FriedenskonWenz zu fördern , sie wollen bei der Kon¬
ferenz als Hüter der Ordnung im Oste« und als humane Geg.ner des Deutschtums erscheinen.

Ausgleichsbestrebungcn des Arbeiter , und SoldatematS
in Posen.

Posen , 23 . Nov . Fm Auftrags der Provnrzialversamm-
lnng des Arbeiter - und Soldatenircries der Provinz Posenwurden zwei Delogierte nach Ostrowo gesandt , zwecks A u S-
gleichung der nationalen Gegensätze. Es wurde
ern gemieiusamer Sokdcvterrvat gegründet , bestchond ans v ier
Veu 1 s che n und vier polnischen Mitgliedern den«
sich der Arböiterrcvt auschlöß . Obwohl in Ostrowo und Um-
gehs'ug , über 90 Prozent der Arbeiter polnischer Nationakität
sind, haben die polnischen Delegierten erklärt , daß ihnen jede
Absicht, die Deutschen zu m aj ori s ieren, sernkiegt,und sie sich irrft einer parMttschen Wahl vollkommen einver¬
standen erklärten . Laut Berichten der obenerwähnten Dele¬
gierten herrscht dort vollkommene Ruhe und Ordnung . Der
Sicherheitsdienst ist dem bisherigen Arbeiter - und Soldaten-
vat unterstellt.

NopckfeMeswtg sdgetpeten?
Wie die „Itzehoe , Nachrichten " aus sicherer Quelle ver»

nehmen , ist Nords chleswig schon abgetreten. Die
Landstraße Tondern —Appenrade —Sonderburg soll die Grenzebilden . Es sind danach also abgetreten die Kreise Sonderburgund Haldensleben und der nördliche größere Teil der KreiseSondern und Appenrade . Ob die Abtretung von dem wahr,
schrinlich dänisch zusammengesetzten ASR . der be¬
teiligten Kreise vorgenommen wurde , oder ob ste auf Auwei,
sung von Berlin erfolgte , steht noch nicht fest.

Washington , 23 . Nov . (Reuteriuslduug . ) Dem Präsi¬
denten wurde von mehreren tausend Amerikanern englischer
Abstammung ein Gekuch unterbreitet , worin er gebeten wird,die Forderung , der Schleswigar nach ihrem Rechie , selbst
zu bestimmen , ob ste zu Deutschland oder Dänemark gehörenwollen , zu unterstützen . Präsident Wilson antwortete , daß
der Appell an die LMerikanikche Sympathie und amerikanikche
Leidenschaft sür Gerechtigkeit nicht unbeachtet bleiben
werde . Nicht nur Amerika , sondern alle Völker hätten jetzteine , neue Auffassung vom Werte der Gerechtigkeit erhalten
und müßten sich zum Abstellen der Mißstände vereinigen,
deren Fortdauer gegen die Grundsätze der Gerechtiglert ver¬
stoßen würde.

Die englische« Maßnahmen in der _
Haag , 38 . Nov . WTB . Der „Nieuwe Notterüamsche

Courant " schreibt : Die englischen Maßnahmen in der Ostsee
bedeuten , daß das Deutschland umschließende Blockadenetz
völlig zugezogen wird . Deutschccmd wird ohne Schaffung ge¬ordneter Verhältnisse nicht nur keinen Frieden , son¬
dern auch kein « Lebensmittel erhalten. Die
Entente wünscht Sicherheit darüber , ob die Lebensmittel
nicht in dem Chaos verlorengehen , sondern ordnungsgemäß
verteilt werden . — Der „Maasbode " schreibt : Die Schärfeder Waffeiistlllstandsbedingungen kann eine Reaktion ver¬
ursachen . Die Unabängigen laden durch die Verhinderung
der Einberufung der Nationalversammlung eine große Ver¬
antwortung auf sich.

Schritte des Papstes wegen der LcbenSmittelvcrsorgnng
Dentjchlands.

München , 23. Nov . WTB . Auf die Bitte des Erz-
blschoffs Faulhaber , der Heilige Vater möge sich bei den
Enientercgiernngen um Aufhebung der Blockade be¬
mühen und sich für die E i n f u h r v o n L e b e n s m i t t e l «
nach Deutschland verwenden , lief nachstehende Antwort ausdem päpstlichen Sekretariat ein : Seine Heiligkeit , welche

Hierzu zwei Beilage «.



ltmekks vekm Hmsiventtn Ser VettlnWett VkmDen um MAVe»
rung der Bedingungen des Wäsfenstillslandes und sür die
Lebensmittelversorgung Deutschiands sich verwandte , tat
auch svgleich bei dern amerikanischen und französischen Episko¬
pat sowie bei der englischen Regierung Schritte.

, Der Zweck der Europareffe Wilsons.
Haag , 22 . Nov . TU . lieber die Reifs Wilsous ^ ist fol¬

gende Information bSMerkenZivert : Die Reise bezw St die
Nogelurrg , von drei Haiuptpunkte -n, Es sind dies : der Völ-
/ erbund, die Regelung Der Freiheit der Meer« und die
Behandlung von Deutschland. Diele drei Fragen stehen
in engem Zusammenhang nttt der anderen Frage , ob die
Vereinigten Staaten und England künftig Freunde bleiben
oder als Konkurrenten austreten tverden . Wiffün wünschst
Fremittschaft , aber die Möglichkeit . daß ein starker Konkurrenz¬
kampf zwischen beiden Staaten entsteht . W nicht ganz
von der Hand zu weisen.

eH Die amerikanische Flotte.
Washington, 2L. Nov . WTB . Der Marinekommis-

pvn des Repräsentantenhauses wurde mitgeteilt , daß dis
amerikanische Flotte im Jahre 1929 doppelt so groß
sein wird als im Jahre 1317. Sie wird dann über 803
Schisse zählen.
vle Lage Ser SeMWen Kriegsgefangenen.

Berlin, 21 . Nov . In weite « VoUskreiscn ist da»
Gerücht verbreitet , wonach deutsche Kriegsgefan¬
gene nach Friedensschluß zum Wiederaufbau der durch
de» Krieg zerstörten Gebiete Belgiens und Frankreichs ver¬
wendet werden sollen . Diese Gerüchte stützen sich aus den
Umstand , daß Deutschland bereits be; Abschluß des Was -'
fenstiüstandes die feindlichen Kriegsgefangenen Zurückzu¬
geben hat , seine eigenen aber nicht erhält . Alle diese und
ähnliche Meldungen sind vollkommen unbegründet.
Die deutsche Waffenstillstandskommission hat vielmehr vor
Unterzeichnung des Waffenstillstandsabkommens gegenüber
den ursprünglichen Vorschlägen des Marschalls Fach zu¬
gunsten unserer Kriegsgefangenen folgendes erreicht : 1 . Die
Heimbeförderung der deutsche» Kriegsgefangenen , die in
Holland und der Schweiz interniert sind , wird wie bisher
wcitergeführt . 2 . Alle zugunsten der Kriegsgefangenen!
während der Dauer des Krieges geschlossenen Verträge tBe-
Handlung , Beköstigung , Verpflegung der Kriegsgefangenen,
Sonntagsruhe usw . ) bleiben sür die deutsche,, Kriegsgesan.
zenen unverändert in Kraft . 3 . Die Zurückführung
der deutschen Kriegsgefangenen in die Hei¬
mat wird bei Abschluß des Präliminarfriedens
geregelt werden . Wafsenftillstandskornmisston : Staatssekre¬
tär Erzberger , Borsitzender.

Ein englischer FricdenSfühler im Frühjahr 1915?
Berlin, 23. Nov . WTB . Der Bund „Neues Vater¬

land " weist dir von WTB . verbreitete Behauptung , daß keiner
iier Feinde Deutschlands jemals im Weltkriege ein Friedens¬
angebot gemacht habe , energisch zurück. De» Beweis , daß
Englarw im Frühjahr 1915 FriedtzEverhandlungen einzu¬
leiten versuchte , wird der Bund zunächst in einer besonderen
Broschüre veröffentlichen.

Zum angeblichen amerikanischen Friedensangebot von
1917 . Zu der Mitteilung eines Berliner Blattes über ein
amerikanisches F rckeÄe rr s -an,gle

'b och an uns
und Oesterreich im Jahre 1917 , die der jetzige Finanz-
Minister der bayerischen Volksrepublik , Prof . Jaffa, dem
Berliner Auswärtigen Amt übermittelt haben will , hören
Wir von zuständiger Stelle folgendes : Die Mitteilungen de?
Herrn Pros . Jaffs sind s. Z . sorgfältig geprüft worden . Es
ergaben sich aber Zweifel an der Persönlich¬
keit seines amerikanischen Gewährsmannes , die sich spä¬
ter vollkommen bestätigten. Es stellte sich heraus , daß
jener Mann nicht über die Beziehungen zn Herrn Wilson
verfügte , deren er sich rühm « .

s
Keine Rückgabe der deutschen Schiffe ! Rach einer Reu¬

termeldung aus London schreibt. „ Daily Chronicle " :
Was immer auch in Zukunft mit den deutschen Kriegsschif¬
fen geschehen wird , wir können sicher sein , daß Deutsch¬
land sie niemals ZurüSer halten wird .

"
Die Freunde Lichnowskys . In einem Zeitungsgespräch

über die Aeußerungen des Fürsten Lichnowsky zu den Was-
fenstillstandsbediugutrgen erklärte Aßquith, er ffndp
diese Bedingungen keineswegs übertrieben ; Deutschland
habe sie sich selbst aus den Hals geladen . Aehnlich äußerte
sich Lord Haldane.

Beschlagnahme eines Sozialistenblattes durch Sparta¬
kusleute . Vierzig Soldaten besetzten den Betrieb der Elber-
selder rechtssozialistischen „Freien Presse " für die
Spartakusgruppe, entfernten die bisherigen Redak¬
teure und setzen dafür zwei Spartakusreut « als RedaS-
teure ein.

Der Vorsitzende des Leipziger Soldatenrats , Gschwan-
der , ist verhaftet worden . Er soll sich in seiner Eigenschaft
als Vorsitzender Unregelmäßigkeiten haben zuschulden kom¬
men lassen.

Der Papst will an den Friedeusverhandlungett teil-
nehmen . Das katholische Blatt „Thd " meldet , daß der
Papst den Verbandsregierungen mitgeteilt habe , er möchte
am Friedenskongreß teilnehmen.

Rooseveft auf der Reise nach Frankreich . RooseveW
und Frau sind nach Frankreich abgereist.

Osr Verdancl 6er Lückrwr OläffnLmZsr
'
Ä8WM8 ickwererr

hielt gestern vormittag im BahabofZhvtel eine Aus schutz¬
sitz uug ab , in der Oekvnomicral Willen, Bargstede,
einstimmig zum Vorsitzenden gewühlt wurde . Dieser gedachte
mit -uarucherj .geu Worreu des verstorbenen Vorstandsmit¬
gliedes Herr - Habben, der stets mit regem Eifer und
grobem Jnti -rche an den Arbeiten teitgcuommen yave , und
au dem man einen einsichwoollen , treuen Berater verliere.
Die Versammlung ebne da » Audenken au den Verstorbenen
onrch Erhebe » von oeu Sitzen . E » wurde ein Antrag an¬
genommen . wonach de : StNibuchjührer Mitglied des Vor¬
standes ist . An Stelle des verstorbenen Vorstandsmitgliedes
Hnbbeu wurde Landwirt Lüerßen, Schtnre , wlt Ai Stim¬
men gewählt , Oekouomierar Müller , Alinenbos , erhielt 13
Siimmen . Wegen der hohen Kosten wurde von der Versiche¬
rung der Oomanncr und Vertrauensmänner gegen Unfall bei
Brenn - und Körlcrminen abgesehen . Bei Unsallen soll von
Fall zu Fall geprüft werden , ob aus dem vorhandenen Ver-
sicherungsstvck eine Entschädigung gezahtt werden soll. Die
Tagegelder stlr Brev »- und Köriermiue wurden von 6 aus
9 -kt erhöht.

Nach beendigter Demobilmachung kommt eine Anzahl
zum Militärdienst ausgehobener St u t e » . die
in eins der Oldenburger Stutbücher eingetragen sind, deren
Abstammungsnachweise aber durch den Krieg verloren ge¬
gangen sind , in die Zuchtbezlrle zurück und wird dann von
den Landwirten angetanst und zur Zucht benutzt . Es ist
deshalb erforderlich , Klarheit darüber zu schassen, wie mit
diesen Stuten , die sich durch das Stutbuchbrandzeichen als
zur Oldenburger Zucht gehörig ausweisen , und wie mit
deren Nachkommen , die von Oldenburger Hengsten abstam¬
men , verfahren werden soll. Die Versammlung beschloß ein¬
stimmig folgende Acnderung der Aussühruugsbestimmun-
gen : Es können nur noch durch Körung ausgenommen wer¬
den : a ) Stuten , die ihre Abstammung als Oldenburger in
drei Generationen Nachweisen; d ) in einem Anhang Stuten,
die Anschluß an die Oldenburger Vlutlinien haben und
ihren Abstammungsnachweis in vier Generationen durch ein
anerkanntes Stutbuch der Edelzucht erbringen . Die Nach¬
zucht dieser Tiere kann , wenn sie in vier Generationen Ol¬
denburger Blut nachweist , nach erfolgter Körung in das
Stutbuch übernommen werden und erhält dann das Brand-
Zeichen. Um zu verhüten , daß die wertvollen Prämien¬
hengste für hohes GelDan das Ausland verkauft und da¬
durch unserer Zucht entzogen werden , beschloß die Versamm¬
lung , daß in .solchen Fällen für Stutfüllen , Stuten - und
Hengstenter der fünffache Betrag , für zweijährige und ältere
Hengste der 2 0 sache Betrag der Prämie als Reu¬
geld zu zahlen ist . Für zweijährige Hengste , die zur Kon¬
kurrenz ausgcsctzt sind, must die Prämie angenommen wer¬
den . Die Versammlung beschlotz, dis Beamten des Ver¬
bandes in bezug aus Gehaltszahlungen ebenso zu stellen
wie die staatlichen Beamten . — Im Anschluß hieran be¬
schäftigte man sich mit der Feststellung der Voranschläge.

Mm MMMMMr LZMe.
L«r Nachdruck unserer mit besuudereu knicken »ersehenen Eigenberichte ist
nur mit genauer Quellenangabe gestattet. Mitteilungen und Berichte

über örtliche Bork. mmniffe sind der SHrifrwttmia stets UMlommen. ,
Oksrnbusg , 24. Nvo.

erleiwreruiig Ser MLUgsMsinpMwt.
Wie Li« Textilwoche erfährt , steht ein « ErleichlerurrO der

BezugKscheinpftirhit umrtttteM -ar bevor . Es - sollen auf die
Fociüste gesetzt worden : Tischwäsche . Kranen . . Man¬
schetten , Vorhemden und Scheuertücher, wahr¬
scheinlich auch Tischtücher . Ferner sollen alle undichten Ge¬
webe bezngs scheinfrei sc in , nicht nur undichte Vaumwoll-
kleiderstofse. Aus Bettwäsche sollen Bezugsscheine wieder
auSgsgebm werden . Die Bestandsprüsung soll zum großen
Teil weW-aüen . Es soll bei vere i n sachter Bedarfs-
Prüfung gegen einen BezuMcheiu sin Winterkleid und
ein Wintermantel ohne weicheres gewährt werden . Die kom¬
munale BeschiagNüchme der Tischwäsche wird aufgehoben . In:
Dezember sollen weiter « Erleichierungen sinlvetsn Man hofft,
bis April die Bezugs scheinst flicht ganz beseitigt -zu haben.
Die Kauften »« werden jedoch ersucht , die endgültige Bekannt¬
machung abz ' dwarkerr. da noch reine - endgültigen Beschüffe
vorli -egM.

*
* Die Fortschrittliche Nolkspartei für Oldenonrg -Ost,

friesland wird am nächsten Mittwoch an Stelle des Partei¬
tages eine Sitzung des Vorstandes und der Vertrauens¬
männer im Landtagsgebäude vier Heranstalten , in der änderst
wichtige Fragen behandelt werden sollen . Soweit möglich,
werden noch persönliche Einladungen ergehen.

* Im Landesansschntz für Las Fürstentum Lübeck nahm
Regierungspräsident Dr . Meyer Gelegenheit , die Gerüchte
über die Bevorzugung der Bäder bei der Lebensmittelver-
teilung als völlig unbegründet zurückzuiveiseu : die Frem¬
den hätten nur das erhalten , was für sie aus ihrer Heimat
dem Fürstentum überwiesen worden , war . — Für NoLstands-
arbeiten wurden 1 300 000 bewilligt , ferner 209 00V für
bedürftige Handwerker und 800000 für anderweitige Un¬
terstützungen . -

* Ueber die Befugnisse des Arbeiter - und Soldatenrats
bestehen hier anscheinend noch immer grohe Unklarheiten.
Es ist natürlich schwer, die Kompetenzen zwischen den beiden

Körperschaften genau «bz, -. schätzen. Festgestellt soll
nochmals werden , daß der Arbeiter - und Sold^
Len rat die Vollzugsgewalt besitzt, fix sorge/
gemeinsam für die Aufrechterhaltuug der Ordnung . ^
wird aber bei allen Beschlußfassungen in dieser Hinsicht uuj
diesen Interessen dienenden Maßnahmen ein Zusa « .
me « gehen mitden Bürger - und V au ernr citen
MMstvebt , di« zu beratender Mitarbeit sich bereit erklärt
haben . Die Geschäftszimmer befinden sich im rechten Flügel
des alten Schlosses.

* Das Eiserne Kreuz erwarb auf dem Feld « der Eh« ,
Musketier Georg Meiners, Sohn des Arbeiters A
Meiners . Ostcrnburg , Schützenhöfsweg .

'
* Fntzball . Heute nachmittag von 8 Uhr an wird fftz

großes Fußballwcttspiel zwischen den beiden ersten Mann»
schäften des Fußballklubs „Frisia " und des Fußballklub-
„Viktoria " auf dem Viktoriaplatz in Osternburg tgcgenüvez. .
der Wagenbauanstalt Stedinger Straße ) ausgetragen wer¬
den.

* Der Artikel unter der UeSerschrift „Die Frage bez
Demobilisierung " an der Spitze der 1. Beilage hat Professor
Dr . Durst ho ff zum Verfasser , was Sürch ein Versehen,
nicht zum Ausdruck gekommen ist.

o-—o. Bremen , 22 . Nov . Das bremffche Bürger¬
tum hat sich zur Wahrung seiner Rechte , zur Aufrechterhak
iung von Ruh « und Ordnung gegen den Radikalismus z«,
sammengeschlossen . Nachdem die Beamten am vorige»
Sonntag bereits einen Beamtenrat gegründet hatten , fand K
gestern die Gründung eines Bürgerausschusses statt , der cq,
hundert Vereine und Körperschaften , im ganzen 60 ggtz
Bürger vertritt . Vorläufiger Vorsitzer ist RÄHtsauw ^ j
Dr . Wilkens . In einer einstimmig angenommenen End
schlheßung wird die volle Gleichberechtigung des Bürger - -
tums sowie die Einberufung einer deutschen Nationalver¬
sammlung auf demokratischer Grundlage verlangt und dl«
Bevölkerung aufgefordert , Ruhe und Ordnung zu bewahrest
und alle Kräfte in den Dienst des öffentlichen Wohles zu
stellen, ferner den tapferen Kriegern einen chürdigen Emhp
fang zu bereiten.

* Wilhelmshaven , 22 . Nov . Am Mittwoch fand tz,
Wiesede eine Versammlung zur Wahl von Bauern«
und Arbeiterräten statt . In markigen , schwung¬
vollen Worten sprachen drei Vertreter vom Agitations¬
komitee über Entstehung und Ziele der Revolution . Di«
Ausführungen der Redner fanden reichen Beifall . Es wurde
folgende Resolution einstimmig angenommen : .

Die im Saathoff ' schen Saale versammelten 890 Mst«
glieder der Gemeinden Wiesede , Wiesederfehn , Wiesmoor
und Markartsmoor bringen der Revolution volles Ver¬
trauen entgegen . Sie stellen sich geschlossen auf den Ba¬
den der Bewegung und erklären , auch ihrerseits tatkräf¬
tigen Anteil an der Neugestaltung unseres Vaterlandes,
zu nehmen . Die Versammlung entbietet dom Wilhelms«
havener Arbeiter - und Soldatenrat ihren Gruß.

Dieselbe Resolution wrirds nach längerer Diskussiost
in Wittmund von etwa 600 Arbeitern und Soldaten , di« sich
zu einem Arbeiter - und Soldateurat Wittmund zusammen«
schlossen, einmütig angenommen.

0 . Wilhelmshaven , 22 . Nov . Eins unliebsam«
Ueberrasch u n g wurde den Bewohnern unserer Stad«
zuteil . Infolge einer Betriebsstörung auf dem Gaswerk

.wurde in der vergangenen Nacht ohne vorherige Ankündt- ,
gung die Gaslieferung völlig eingestellt.
Die Zeitungen konnten nicht tm gewohnten Umfange er¬

scheinen , und auch in den Privathaushaltttngen machte stch
das Fehlen des Gases unliebsam bemerkbar . ^

rv . Leer , 22 . Nov . Der gestern abgehalienv Z u cht - Mo

Nutzviehmar kt stand bereits unter dem Einfluß des

KMegsendes . Die Preise sind sür alle Arten Großvieh b « - -

deutend gefallen. Da Händler von auswärls nür ist

geringer Zalfl anwesend waren , Mob der Handel mäßig . M-

getrieben Wattn nur etwa 150 Stück Großvieh und 25

Schweine . Ferkel kosteten je nackt denr Wer 70 bis SO
Der nächste Großviehmarkt findet a-m 27 . Nov -ember statt . ,

xc . Leer , 22 . Nov . Die S p c rr e n ach dem . G renz-
bezirk ist mit dem heutigen Tage ausgeho b e n woo
den . Der Verkehr nach dem Kreise Weener und umgekehrt
kan daher wieder ohne Beschränkungen stattfinden.

KUS 6ZN kMÄkM.
Dem Landtage ist eine Vorlage betr . die Gewährung

vvn Kriegsteuerungsbeihilsen an zur Dwpest-
tion gestellte oder in den Ruhestand versetzte Zivttflaats«
diener , Lebrer an den Volksschulen , Leiter und Lehrer au

den Winterschulen und Gendarmen zugegangen . Die Krugs«
teuerungsbeihilfe richtet sich nach dem sür das Steuerjayr
1918 sestgestellten Jahreseinkommen und beträgt bei etueui

steuerbaren Jahreseinkommen bis zu 2000 jährlich S4V F,

von 2001 bis 8000 k̂k 500 ^k, von 300> bis 4000 N 400 ^ ,
von 4001 bis 6000 .K 800 ^k. über 50tt0 ^k 200 ^

Wen»

neben dem Zulageempfänger und einer weiteren Pensa

( Ehefrau oder Stellvertreterin ) noch Kinder oder
erwerbsunfähige Angehörige ganz oder überwiegend aus

sein Einkommen angewiesen sind so steigt die Kriegsteur»
rungsbeihüfe für jsde weiter e Person um je 50 ^k. tt

LaLptschrifilrU -r Wilhelm » ° n Busch E'Sndizki m-r- m « -, Mil- rdN>N

« wMori ' r . Richard Hamel. B-r- ntwoulich furdi - Schriftt-i-ung:
don Buich und Ytto SÄabbel, für d-m !ln ; - igenlcll: P . RadomikY-
und d»n N. Scharf, sämtlich t« Old - uburq.

Anfertigung
von

Nacken - rr.
Mantel -KlerDern,!
Gesellsch .-u.Straßen-
kteider » u. Bluse ««,

Kleiderröcken
von noch vorrätig , blau §
oder schw . Kammgarn , §
Crepe de Chine u . sonst . !
reinseid. Stoffen in hell. !

u. u. mod. dunklen
Farben.

Beste Verarbeitung.
Billige Preise.

Ateliers . Dam . -Mov . !

ff. Wekl.

Mein Kontor
und Lager

sind bis mrf weiteres
von morgens 8 Uhr
bis nachmittags 5 Uhr

geöffnet.

l-isinp . MpickSM,

Rosenstr . SV.

k
komplei

verkaufen

ichäftsst.

Für ein im J muar zu
erwartendes Kind wird
aeaeu gute Vergütung

«Pflege aesuM . Angeb unt.
j U . V . 980 an d . Geschüsts-
stelle dieses Blattes.

Für eine Schülerin , der
!7 . Klasse di« aus Gesund-
heitsrückstchleU eine Zeit-
lana nich< in die Schule

!gehen darf . Wird geeignet.

W«!-WmU
gesucht, am liebsten von
10—^ 12 Uür Geil . Off.
unter V . O 995 an d Ge¬
schäftsstelle dieses Blutlos.

Die

beuten Mel
gegen

Wen . Skiserlelt.
BerschleWnnn.

Achternstr . 24.

8iuäsnt (pkil.)
alt . Sem . , erteilt , gedieg.
NaM .-Unlerr . in allerr
Fücheril . Std . 3 ckk . An fr.
unter U . E . 965 an d . Go-
schäiMt. d. Bl . erbeten.

Mantclkleider
, und
Franen - Mantel,

I schw. Tuch,halb >ch.Qua !.
l ans Seide gefütt ., G .44,

schw. Skeiderröcke,
^ Gr . 42, 44, reinwoll
^ Stoff , eig. Anfertigung,
! preisw . zu verkaufen.
i Atelier f. Dam.-Mod
iLKkftl . A" ' "'

Obsrsek d. Oberrealsch.
sucht NaMilfe in Franzö¬
sisch u . EnMsch Unterricht
nicht nach 7 Uhr abends.
Angel », mit Preisang . «rb.
unter U T . 978 an d . Ge¬
schäftsstelle dttsos Blattes.

8o lsrrgs Vorrat:
5, t!g . u. , 5 ge ' . OmLckI.

Sa Lvlllss-
StietzWkL LiS
SwssUscii ' tz . 7V kk. !

! LS ttue briels 7S kl»
Luttsrdrlilpap . 70 kk.
ItQtoostltts 20 kt . !

kolim
I- snASste. 36 sUelcs ) .

Wer nimr .lt 6fähr ges.
u . kräft . Junge « a . Land?
Ev . wird kleine Vsrgütg.
gezahlt . Geil . Aua . an

Ohr,sch Hann . - Linden.
Lichtenbevapl . 81V.

ia»

b ! U8»N -

k(vktüms - Mntöl
- klsilivl - ^

ttu «vskl » « i>6ang >>" 1*4

/re » ci«ruoxe » « oiock » >

8 . 8. MB

r Lskiii.

Kinderwagen »» oft ,
Burgstrabe»



Aufruf!
schwerste und dringlichste wirtschaftliche Aufgabe ist zur Zeit die Rückführung und Demobilmachung

' Z i unserer Truppen . Auf die Gründe brauche ich nicht einzugehen , sie sind bekannt . Für unser Herzogtum
werden die Verhältnisse besonders schwierige werden , weil außer den großen Truppenmassen , die an sich schon
in Rüstringen und in der Stadt Oldenburg zur Demobilisierung gelangen , nun auch noch das 8 . Korps

hier demobilisiert werden soll . Es kann nur dann gelingen , dieser Schwierigkeiten Herr zu werden , wenn Ruhe
« nd Ordnung im Lande gewahrt bleiben und jeder von uns seine Pflicht restlos erfüllt.

Bei der Aufnahme meiner Tätigkeit wende ich mich daher an alle Kreise unseres Volkes und rufe jeden
Einzelnen zur tätigen und opferwilligen Mitarbeit bei dem schweren Werke auf!

Möchte sich jeder stets vor Augen halten , daß er alle - , was er tut , in allererster Linie für sich
selbst tut!

Denn wenn es nicht gelingt in qusreichendem Maße Unterkunft , Nahrungsmittel nnd Arbeitsgelegenheit
für unsere von der Truppe entlassenen Soldaten zu beschaffen , dann mutz die Not zu Taten der Verzweiflung
treiben ! Der Strom der arbeitslosen , hungernden und frierenden Massen würde sich über das Land ergießen und
nicht auszudenkendes Elend im Gefolge haben.

Dieser Gefahr gilt es vorzubeugen ! Dazu sind durchgreifende Maßnahmen erforderlich . Aber es wird
nichts von mir verordnet werden ohne Fühlung mit den betreffenden Kreisen.

Zu diesem Zwecke habe ich einen Beirat geschaffen , in dem sowohl der Soldatenrat , das Gewerkschaftskartell
und der Arbeiterrat wie Landwirtschaft , Industrie , Handel , Handwerk , die Frauenkreise und das Landesdirektorinm
vertreten sind.

Dieser Beirat wird in allen wichtigen Fragen von mir gehört werden . Es kann also jeder dessen gewiß
fein , daß nichts angeordnet wird , was nicht unbedingt notwendig ist ! Das aber mutz durchgeführt werden !

Bei der hohen geistigen und sittlichen Reife unseres oldenburgischen Volkes habe ich das Vertrauen , daß
jeder das einsieht und mir bereitwilligst dabei zur Hand geht.

Wo aber diese Einsicht fehlen sollte , bin ich befugt , die Befolgung der erlassenen Vorschriften zu erzwingen,
und ich möchte keinen Zweifel darüber lassen , daß ich , wo es nicht anders geht , von dieser Befugnis nachdrück¬
lichen Gebrauch machen werde.

In dieser ernsten Stunde , von der Leben und Zukunft unseres Volkes abhängt , kann
nicht geduldet werden , daß irgend jemand abseits steht nnd sich seiner Psticht sich selbst , seinen
Nächsten und den Männern gegenüber , die uns 4 Jahre lang gegen den Einlall feindlicher
Heere geschützt haben , entzieht!

Der Kommissar für die Demobilmachung.
Professor vU . DursILoK.

a » s « » »
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für pLWPGssÄ

? or2e1Ian > Selluioiä - u . öleckküpte,
örust - unci Kurbellcöpte.

Inerter-, ? or2eHan-, Lelluloiä -, ? app-
macke -^ rnie unck -Leine.

Lürnpse cm LlLnäe am ^ u § en.

!^ 6N3ekSklti33l ' - unc ! k̂ oliLli ' - ^ el ' üekSn.
«

Xleicleken - LckUrren - ^ N2ü§e
Kitrel - V/äsckoe - llänbeiien.

Lciiirme, lllüte, Lckufte,
" Ltrümpse.

Dis » »« » »

kilttvi-sUsssv — NlikIönsUssss.

H-B » » » o » » » « »

L Do « »x ».
Vi »srrrG » ,

ostsrlvr —Loraksrästrsssv.

N » » » » » > » » 1

»

«

»

»

a

s

Lintel b. Wüsting . ^
verkaufen ein gutes

Arbeitspferd,
fromm und zugsest.

Johannis Henke«.
Charlottendorf Ost . Zu

verkaufen zwei Angochsen,
fromm im Zug . fest in je¬
dem Geschirr.

Müller.

Irsaer
! XIsilie' , Kostüm«, pals-
I tot», laekea , Aus«».

KSoil «, Vatsei-övil«,
Klluterdskleiäiiog.

tariert gang von
srrLvsrdMvjüvLß^
sin «is«rr«n AorlirtSttenZ

ru mLssigen Preisen . j

8 . SLdIo!
loh. : tlug. » eioding.

porvruk dir. z.

I«F
6 neue

verkanst
Nadorster»
ktraße 118.

kaluLvi»
in großer Auswahl v- 15 ^
bis 15 doS Stück, sowie

Wappen rc.

6u8trv ^ a! jss,
Ale : anderhaus,

— Aleranderstraße 39. —

Geübte

Konfektions-

arSetten'n
gesucht.

Frau K.
Lindenstr. S.

W>

kW»
Gaststr . 23.

Diese Woche:

DsS melerislhe

sNübezahiS Ncichj.

Mantel f. 6—8j . Mädch.
zu vcrk. Prinzefsinweg <3.

Mr emen U . Jungen
ante Bile « : stelle gef. , wo
di« Mutter ev . m. wohnen
kann. Off . u . V . 501 an d.
Filiale . Lünaeslraße 45.

MMMllNeM.
Sonntag , den 24. Nov.

Freivlüche habt keine Gül¬
tigkeit : ..Maria Stuart ".
Ans . 7 Ukr.

Dienstag , den 26. Nov.
(Freiplätze haben keine
Gültigkeit ) : „Polenblnt ."
Anfang 7 /̂2 Uhr.

Mittwoch , den 27 . Nov.
(5 . Vorstellung im Abon¬
nement für Auswärtige ) :
„Polenblnt ." Anfang 4
Uhr.

Donnerstag . 28. Novbr . :
Volkstümliches Sympho-
«iekonzert . Anfang 7 /̂2
Uhr.

Freitag , den 2S . Nov .:
„Der Herr Senator ." An¬
fang 7l4 Uhr.

Sonnabend , d. 30. Nov.
(3 . Vorstellung im Jbfen-
AuffUlirungs -Ring ) . Zum
ersten Male : „Der Bund
der Jugend ." Anfang
Uhr.

Sonntag , den 1. Dez . :
Nachmittagsvorstellung zu
ermäßigten Preisen : „Ju¬
gend." Anfang 3 Uhr:
Abendvorstellung (Frei¬
plätze haben keine Gültig¬
kett ) : „Polenblnt ." An¬
fang 7 Uhr.

Der Vorverkauf für öle
Vorstellungen am Diens¬
tag Mittwoch . Freitag
und Sonnabend beginnt
am Montag , für die
Sonntagnachmittagsvor¬
stellung am Dienstag und
Sonntagabendvorstellung
am Mittwoch

Bremer StM-Theater.
Sonntag , den 24 . Nov .»

nachmittags 2^ Uhr:
„Martha oder : Der Markt
z« Nichmond.

"
Sonntag , den 24 . Noo .»

abends 7 Uhr : „Zar M»d
Zinnnermann,"

oiüelldllrger Ideslsr.
vomierslsg, ösa 28. wovsmds!',

sdsnüs 7 V, Ukr:

s »IIl § -8MMWie
koirerl.

virigsnt : Professor Lorrst lSosL « UM

Lseikevöll- Abenli.
Den tleiverksckaktsn uncl cksm Lnsseduss kür

volkstümlioke Vortragskurse soll ckas Vorkauksreestt!
vorbsbaltsn bleiben.

Oie verehrten Vorstanös vsrcksn kökiiekst ge¬
beten , OesteHungsn ibr >r Vereinsmitgliscksr bl»
vr « nst » gLdsi » ck, 7 I1L » , bei cker Illsaterkasss
abrugsden.

iVsnn mekr Usrtsn bestellt vsräsn , als xur Ver¬
fügung stellen , muss eins anteilmässigs Vsrkürrung
erkoigen»

2ur Verfügung »testen:

l47 Karten I . klang ru2 . 1v 129 kkartenpartsrrs ru 1 .10
230 „ ksrkett „ 1 .60 170 „ »4mpüitll. l . lü
1?0 „ kl. klang „ 1.60 12S „ Oalöi ie „ 0.60

Llsiäsräbgabs uack Programm elnbegriitsn.
vis bestellten klarten können am ÜLIttwooll»

slvi » 27 . U M >, vor » 1v — L LlLr varrrr ., an üsr
Idsaterliasse abgellolt rvsrcksn.

Oer Vorverksuk äsr von üsn Vereinen nickt
dssuspruc .lltsn plätrs ünckst LLItt ^vovi » , üsrr 27 «,
vvrmitlsg » 18 . IIUi », an ösr Ibsaterkssss statt,.
ZollrittUclle Verbestsstuagen verclsn nackt Llöglickiksit'
borüeksickitigt.

Bürgerfelde . Psadsin-
deranzug zu verkaufen.

Ktüvemannstist 21 b.
IZßlMSiU Zelle»
I mit Bettstellen zu vertäu,

ieu. Laugestrache 81. ^



Sperialsrrt für
ttkmt-u Lvsoklv-klslotckon

Br . Vvrüou,
Lsrssdvrg , VLaismarln 35.
!12— l , L—8, äoa atags lt>—1>

Mi. «dN LäL
H- staatlich geprüfter ff-

Kraiikenpj eg. u . Masseur.
Lmpf . mich z . Tagespfleg.,
Slachtwach. , Majsag.» Umtrtt .»
stbreibuiig., Einpack ., Hilfe
h . Bad., Entleer , d . Harnblase.
Darmansspülg., Anlegen v.
Verband. , Elettris ., behiisl b.
An- j,. Auskleid., Zurecht¬
legen v. Eittschlasenen usw.

Jg . Dame . Auf . 20 . w.
Briefwocks . m . Mb . Herrn.
Zuschrift nnter U. U . 979
an die G-e-scl -ähdSst . d . Bl.

Sieuenkruge.
Eine Fvi -er «r unserer

Uücrnen Lock reit findet
aer ernsten Zeit wogen
nickt stabt.

6 . kZ. ULnnken
und Mau.

Wer -errlar Knabenan,
züge an ? Zu melden

Hvchhauserstraße 43.

ttsii-Llsgesuofis
Dir . Austr . v. mehr . 100

heiratsl . Danren . Berm . v.
5—200 000 -ii . Herr . , auch
o. Perm . d . rasch u . reich
heir . w . . erh . kosten!. Ausl.

L. Schlesinger . Berlin.
Watzmannstr . 29.

Mann w . s . mit religiös.
Dame o . And . zu verhc -i-r ..
50er Iadve hassend , doch
nickt bedingt , etwas Vor.
mög , wo vorhanden , ge»
wünscht . Offenen unter
S . U . 937 an d Geschäsls-
stelle dieses Mattes.

Witwer . 82 .Kahre alt.
Landwerker , mit 2 Kind . ,
sucht junge Haushälterin
nmt angenehmem Wesen
zw . spätere , Heirat . Krie¬
gerwitwe wird bevorzugt.
1 bis 2 Kinder sind ange¬
nehm . Ernstgemeinte An¬
gebote erbeten mit Bild u.
näheren Angaben unter
D . R . 997 an d . GejWiW.
stelle dieses Blattes.

rveilök olssüsr Sriel
an

LWSs. MellW. MUrl
zu Oldenburg , Bahnhofstr . 4.

ttsrr vr . koikf, kivn!
Heute , am Totensonntag , stelle ich in der Erinnerung

m meinen lieben Sohn öffentlich fest , daß Sie an,
meinen Privatbricf an Sie vom 11 . November l9l3
sowie auf meinen offenen Brief an Ihre Adresse in
Nr . 314 der „ Nachrichten für Stadt und Land " w -n lg.
November 19t8 bis heute weder priva lich noch öffentlich
geantwortet haben. Ihnen meine persönliche Meinung
öffentlich zu sagen, verbietet mir mein Empfinden : aber
nunmehr werde ich versuchen, Sie durch die Aerzle-
kammer und das Landgericht deS FreistaateS Oldenburg
zur Verantwortung zu ziehen.

Oldenburg , den 24. Novbr . 1918.
LSuai ' S Sok » LI . LLri » r » os,

Oldenburg , Blumenstraffe 37.

ksmissen - ffsoliriMeii I
Verlobungs -Anzeige «.

Dis Verlobung ihrer<
Tochter Dora mit demKau '.
mann Herrn Wilhelm!
Ahlhorn , Leutnant d . öt., f
beehren sich anzuzeigen

Revisor Borgt u . Fra « .

ÄMRll

MM Mm
Verlobte»

Oldenburg , im November 1918.
Kein Empfang-

Ihre Vorlobmrg boshren
M anzuzeigen

WW ZeSkM
Z!«!lÜ LMM

Hamburg. Oldenburg,
z . ?,t. Hamburg.

November 1918.

ZuiWer
Kkiemerei»

Zur Teilnahme an der
Beerdigung des verstorbe¬
nen Kamerad «» Rantte
versammeln steh die Mit¬
glieder am Dienstag , den
26 . Nov .. mittags 1 Uhr.
im Vereinslokale.

Der Vorstand.

Todes Anzeige«

Am Mittwoch entschlief sanft nach kur¬
zer Krankheit unsere liebe , herzensgute
Mutter . Schwiegermutter und Großmut-
ter

Frau

geb. AlberS.

im fast vollendeten 69. Lebensjahre . „
Wer unsere Mutter kannte , weiß , was

wir verloren.
Die trauernden Kinder

«nd Angehörige «.
Die Beerdigung findet am Montag,

vormittag SVs Uhr vom Trauerhause,
Kreuzstraße , aus auf dem Gertrnüen-
rtrchhose statt.

Am 81. Oktober tvl8 verschied nach kur¬
zem Krankenlager im Eiappentazarett
Bozanti an asiatischer Choiera der

Königliche Oberst «nd Kommand -ur
der 201. Infanterie -Brigade

Herr

Ritter des Eisernen Kreuzes 1. «nd 2.
Klasse , des Königlichen Hausordens von
Hoheuzoileru mit Schwertern « . anderer

hoher Orden.

Bon tiefstem Schmerze erschüttert , steht
das gesamte Regiment am Grave seines
hochverehrten alten Kommandeurs . Fast

Kriegsjahrx hindurch hat er an unse.
rer Spitze gestanden und jeden Mannes
Freud und Leid geteilt , bis er tiefbewegttm Januar 1918 von dem ihm ans Herz
gewachsenen Regiment schied , um aufeinem fernen Kriegsschauplätze neuen
Ausgaben entgegenzugehen . Hier ist er
nach glänzenden Erfolgen tückischer
Krankheit zum Opfer gefallen . Was das
Regiment mit' diesem herrlichen Manne
verloren hat , weiß jeder , der ihn kannte,
selbst. Die Liebe und Verehrung des gan¬
zen Regiments folgen ihm über das
Grab hinaus . Wer die Somme - , Arras-
und Flandernschlachten irn^ Regiment
mitkämpfte , der wird das Andenken an
seinen alten Kommandeur kür alle Zeiten
t» hohen Ehren halten.

Im Namen aller Offiziere . SanitätS-
ofsiziere . Unteroffiziere und Mannschaf,
ten:

V . L-aillolr » « ,' Kommandeur des Füsslier -NegimentS
Generalseldmarsckall Prinz Albrecht von

Preuße » lHarmoverschesj Nr . 73.

Brake i. Old.
Im Sanatorium zu Davos verschied

am 22 . November unser lieber Svhn und
Bruder

Ss»§ lllM,
Lentnant a. D . M . A„

an der schweren Krankheit , die er sichim Dienste für sein Vaterland zugezogen
hatte.

Heinr . O . Thyen und Frau
geb . Winter.

Walter Thyen.
Martha Thyen.
Anna Thyen.

Statt Ansage.
Westerburg , den 20 . Novbr . 1918.

Allen Verwandten und Bekannten die
traurige Nachricht , das unser kleiner
Liebling

Walter
nach kurzer , heftiger Krankheit auS un¬
serer Mitte gerissen wurde.

In tiefer Trauer
Johann Eylers und Familie.

Die Beerdigung findet am Dienstag,
den 36 . November , vom Peter -Fricdrich-
Ludwig -Hospital aus um 2 Uhr auf dem
Westerburger Friedhofe statt.

Hekeln , den 22 . November 1918.
Heute nahm uns der unerbittliche Tod

meinen innigstgeliebten Mann , unseren
guten , treusorgenden Vater . Schwiegcr-
«nd Großvater

8W MH W«
in seinem 07 . Lebensjahre.

I » tiefer Trauer
Auguste Wenke geb . Lahnsen.
Gustav Wenke und Frau

geb . Ammermann.
Georg Wiirdemanu und Frau

geb . Wenke
und sechs Enkelkinder.

Die Beerdigung findet am Donners¬
tag , den 28 . November , nachmittags 4
Uhr . auf dem Friedhose in Berne statt.

Biirgerkelde . den 23. Novbr . 1918.
Heute nachmittag 6 Uhr ertjchlies sanft

und ruhig nach kurzer , heuiger Krank¬
heit mein innigstgeliebter Mann und
meiner Kinder trcusorgender Vater,
unser guter Bruder . Schwager und
Schwiegersohn , der

Sisenbah >,schlaffer

MW ljjlM!l Wik
im 44. Lebensjahre.

In unsagbarem Schmerze die tiefge¬
beugte Gattin

Marie Cordes geb. Werneke.
Erna Cordes.
Heinz CordcS

nebst Schwiegermutter .-
Die Beerdigung findet am Dienstag»

den 26 . November , 8 Uhr . vom Trauer¬
hause . Ehuermveg 55. aus statt . Vorher
Andacht im Hause.

Brake i. OM
Am 23. d. M . . morgens 5 Uhr . starb

mein lieber Mann , meiner drei Kinder
stets treusorge » der Vater , unser lieber
Bruder . Schwager n . Schwiegersohn der

Feldwebel -Leutnant

W . Rotte
im 48. Lebensjahre . Er hat von Anfang
an den Weltkrieg mitgemacht und mußte
jetzt aus Urlaub nach kurzer , heftiger
krankheit uns genommen werden.

Ww . Marie Nolte geb . Scheele
und Kinder.

Die Beerdigung findet am DtenStag,
den 26 . d . M .. nachmittags 3»̂ Uhr . vom
Sterbehanse . Liudenstratze 7. ans statt.

Eversten , den 23 . November 1918.
Den Heldentod fürs Vaterland stark

der

_ Musketier

M . Mnli.
nachdem er 2 Jahre S Monate a» seine«
schweren Wunden darniederlag.

Dies bringen tiefbetrübt zur Anzeige
Nob . Hübsch und Frau Anna

geb . Wintermann.
Geschwister und Angehörige.

Die Beerdigung findet am Dienstag,
den 26. November , 3 Uhr . vom Evans «,
tischen Krankenhaufe aus auf dem
Kirchhofe zu Eversten statt.

Osternburg , den 28. Novbr . 1818.
Heute morgen lIVs Uhr entschlief sanft

und ruhig nach kurzer , schwerer Krank¬
heit im Peter -Friedrich -Ludwig -Hospital
meine liebe Frau und unsere treüsor-
gende Mutter

Mmm Hegel
geb . Richters

in ihrem 44 . Lebensjahre.
I » tiefer Trauer >

Siegfried Siegel nebst Kinder»
und allen Angehörigen.

Die Beerdigung findet am Mittwoch»
den 27 . d . M . , nachmittags 3 ^ Uhr . vom
Peter -Friedrich -Ludw .-Hospital aus nach
dem alten Osternburger Kirchhofe statt.

4»
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langem , bangemten erhielten w» Aamtl . tieltraurigtÄ »».rrcht, daß auch »U
gesiebter, unverarffliz »,
» wtuer Sohn »,!

MusketiervmgIlltibritt,b T«s.-R «gt. tzi,'
schon am l2 . I,» ° ch kemer schv„ „Verwundung r« Leid,
ararett m. St . Ren »,lfranz. Geiangcnschaj,im blühenvcri, «w,

von l9 Jahren de«He dentod gestoben m
nachdem ihm sein heb«Bruder Heinrich ^März schon voran ««,
gangen ist.

In tiefe« Echari. 1
di« ichwergrprüslenÄ. 1
lern

Hlnrtch Htbbeler
U. , rau aer -st Kmdeml

und Angehörigen.
Ruhet sanft m fremd« I

Erde , Ihr beide»
Lieben!

Für die vielen BewW
herzlicher Teilnahme
dem schweren Geriutz «,1
seres lieben Eruschtaseo,,!
sagen wir allen denen . dH»
uns so gut zur Sette st«». Ide» , seinen Sarg so rM
mit Kränzen schmlM «!
und ihn , das letzte Geleiis
gaben , insbesondere
Pastor Schütte für senitl
trostreichen Worte
Grabe , unseren

WW M>
Katharine Ohlhoss
nebst AngehöriM

Olternbnrg.
23. November Mj

Für die vielen Ben
herzlicher Teilnahnte
dem schweren Verlust >
nes lieben Mannes
unserer lieben Tochter » !
Schwester sagen wir al>!
len denen , die ihnen tat!
letzte Geleit gaben «chg
ihre Särge so überre '
Kränzen schmückten
besondere Herrn
Nodcubrock für seine i
reichen Worte , unsere«

Frau Ww . Rippe»
nebst Kinder ».

Achiernmeer . .24 . November M

Danklagunaen.
Für die herzliche Teil¬

nahme bei dem schweren
Verlust unserer lieben
Tochter sagen wir allen,
die ihren Sarg so reich
mit Kränzen schmückten,
besvi ders Herrn Lehrer
Vaars mit seinen Kin¬
dern und Herrn Pastor
Nödenbrock für seine
trostreichen Worte am
Sarge unseren

Familie Gardelet
« chternhott.

Für die vielen Beweise
herzlicher Teilnahme bei
dem schweren Verlust un¬
serer lieben , guten Marie
allen denen , die ihren
Sarg so reich mit Krän¬
zen schmückten und ihr
das letzte Geleit gaben,
insbesondere dem Herrn
Pastor Schütte für die
trostreichen Worte am
Grabe sowie dem Herrn
Lehrer Lübblng für die
tröstenden Worte tm
Hause , unseren

herzlichste« Dank.
Johann Koopma««

und Famlli «.

Für die vielen
herzlicher Teilnahme «
dem schweren Verlust M
nes innigstgeliebten
nes . unseres herzensgut
Vaters , sagen wir all«,
Nachbarn und BekannM
die uns so hilfreich M
Seite standen , sowie W
nen . die ihm die lM
Ehre erwiesen und setE
Sarg so reich mit Krd«>
zen schmückten, besonder
dem Kriegerverein W
Herr » Pastor Reil P
seine ttostreichen Wom
im Hause und am G>M
unseren

Familie MeM

Ofternbura . d. 22 . ^
1918 . Bein « HinW^
mrsever lieben EnMM >,
nen ist uns von allenW h
ten iö viel berrliÄe T« !
nabme « rta>eaenEvr »? !I
worden daß ick nickt
hin kann , besonders ^ i
die wobldu -enden trostv ^ i
len Worb - des Herrn »ff >
stör Schütte am ^ rab< -
Entscklasenen . sowie.
Arbeitern u ArbeilenE
dos Artillerie -Depots ^ !!
nerdiek . die uns d -̂ . j!
und Tat so bi-tsrelck ^ I
Sorte »«fftcmv lwben
denen , di-- ihren So^ ' l' roick mit Kränren
ten , unseren

«msMivrsckon.
Fra » /_Sathar . Wiechman»

wä » AuaelMM



1. Beilage
zu Nr. S22 - er „Nachrichten für Stadt und Land" vonSonntag, 24 . November 4S4S.

« SS

DieFrage -er Demobilisierung
steht heute im Vordergründe des Interesses . Durchaus ver¬
ständlich, denn von dem glücklichen Gelingen der Demobili¬
sierung hängt es ab ) ob die neugeschasfenen politischen Ver¬
hältnisse sich befestigen oder ob wir in ein politisches
Chaos Hineintreiben ; hängt es ab, ob wm Ruhe und Frie¬
den im Lande wahren können oder ob btUtiger Bürger¬
krieg unser armes Deutschland heimsucht ; hängt es end¬
lich ab , ob wir Frieden und Nahrungsmittel
von den Feinden erhalten oder ob die feindlichen Heere,
die unsere tapferen ! Truppen 4sH Jahre lang von den Gren¬
zen unseres Reiches Ungehalten haben , nun doch noch
Deutschlands Fluren überfluten sollen.

Ich kann es daher verstehen , daß viele den Wunsch
haben, über die Frage der Demobilisierung und die von
mir beabsichtigte Art ihrer Durchführung etwas Näheres
von mir zu hören . Ich konnte aber diesen Wunsch , der mir
mündlich und schriftlich vielfach zum Ansdruck gebracht ist,
nicht eher Erfüllen , da ich mir über die zu lösenden Auf¬
gaben , die einzuschlagenden Wege und den Aufbau der zu
schaffenden Organisation selbst erst klar werden mutzte.
Fehlt es doch für daS mir übertragene Amt bislang an je¬
dem Vorbild . Nachdem ich nun die Dinge einigermaßen
übersehen kann und meine Organisation im ganzen fertig
habe, will ich gern einen allgemeinen Ueberblick über einige
der wichtigsten Fragen , die Pläne zu ihrer Lösung und dre
beabsichtigte Organisation geben.

Ich möchte dabei zu allererst eine ganz allgemein ver¬
breitete irrige Auffassung richtigstellen . Ich bin mit der
Durchführung der wirtschaftlichen Demobilmachung
betraut . Die Sorge für das leibliche Wohl der Sol¬
daten und die Ne g e lung ihrer Entlassung
geht mich nichts an, das ist ausschließlich Sache
der Militärbehörde. Diese militärische Demobil-
machungskommission hat ihr Bureau in der ersten Etage der
Handelskammer (Fernruf 1720) , während ich meine Bu¬
reaus , abgesehen von der Zentralstelle für Arbeitsvermitt¬
lung , die auch in der Handelskammer «ntergebracht ist , im
Jnfanterie -Offizier -Kasino in der Moslestraße (Fernruf
52i eingerichtet habe . Ich erwähne das besonders , weil die
Beteiligten sich selbst und mir unendlich viel unnütze Schrei¬
berei und wertvolle Zeit ersparen könnten , wenn sie diesen
Unterschied zwischen militärischer und Wirtschaftlicher De
Mobilmachung beachten wollten . _Was versteht man nun unter wirtschaftlicher Demobil¬
machung ? Kurz gesagt , di « Ueberleitung unse¬
res gesamten Wirtschaftslebens in den
Frieden. Ueber die Aufgaben des DemobilmachnngS-
komnnssars gibt die beste Auskunft eine telegraphische In¬
struktion des Reichsamls für Demobilmachung , in der es
heißt:

ES ist Ihre Aufgabe , das gesamte Wirtschaftsleben in
Gang zu hatten , Arbeitskräfte , soweit sie in Rüstuwgsbe-trieben nicht mehr beschäftigt werden können , sowie ent¬
lassene Arbeiter in der Heimat in Arbeit zu bringen . Land¬
wirte und gewerbliche Unternehmer sind zu verpflichten,ihre Arbeiter aus der Zeit vor dem Krieg « und vor ihrer
Abwanderung in die Rüstungsindustrie wieder aufzuneh
Men , soweit die gewerblichen Betriebsverhältiiiffe es nur
MnSglichen . Die gewerblichen Arbeiten zn strecken, wobeidie Arbeitszeit aber nicht unter sechs Stunden zn verkürzen
sst. Die bisherigen Betriebe zunächst odne Rücksicht aufdie Wirtschaftlichkeit tunlichst in Gang zn erhalte », stillgelegte Betriebe und « das Handwerk wieder in Gang zu brin-
Zen . Auskömmliche Löhne zu sichern, soweri vö : !a durch
Zwangsregelung . Wo sonst keine Arbeitsgelegenheit , siein schaffen durch Notstandsarbeiten der öffentlichen Vcr-»ande , wozu das Reich Geldunterstützung gewähren wird.

Eine meiner Hauptaufgaben ist also , die zur Ernlas»
>vng gelangenden Soldaten im Berufsleben wieder unter-
zubringen . und zwar möglichst ln ihren alten Stellen.

Leider begegnet das , soweit die Jiftnrsirie dabei knFrage kommt , zurzeit den allergrößten Schwierigkeiten.Der weitaus größte Teil unserer Industrie ist stillgelegt,weil es für sie keine Rohstoffe mehr gab . Nachdem sie still-
6 " egt war , hat man ihr vielfach auch noch die Treibriemenund Maschine » genommen . Eine meiner wichtigsten Tätig¬keitsgebiete ist es , ihnen mit allen Kräften bei Erlangung
7?" Rohstoffen und der Wiederergänzung ihrer Betriebe
A ? ichkmgen zu helfen , damit sie so rasch wie nur irgend" ogftch wieder in Gang kommen können . Immerhin wird
E den meisten von ihnen doch einig « Zeit dauere ehene Ihre» Betrieb wieder aufnehmen können.
. Die zurzeit noch arbeitenden Betriebe sind in der
Hauptsache sogenannte Rüstungsbeftieb « . und diese kommen
^ dis Unterbringung von Arbeitskräften natürlich auch
UNrn Betracht . Im Gegenteil , dort würden mit demMyoren der HeereSaustrSg « Taufende von Arbeitern brot-werden und müßten ebenfalls anderwärts untergebrachtEs ist deshalb von der größten Wichtigkeit , alles
MWiekn . um diese großen Werke zur rafchmöglichften
,,? >Eung ans irgend einen FriedenSbetrieb zu veranlassen
^ . ^ uen diese Umstellung nach Kräften zu erleichtern,urq Beratung , Beschaffung von Materialien . Bemühunguw Aufträge u . dergl.
i, c? iese technische Tätigkeit habe ich in die Hände bewähn
^ . v,"chleute gelegt , die in engem Einvernehmen mit mir

A und auch die Ueberwachung der von mir nach die-
haben getroffenen Maßnahmen auszuüben

Zweige , z . B . das Bauhandwerk , werden vorläufig nur in
ganz beschränktem Umfang « arbeiten können.

Auf jeden Fall muß die Industrie natürlich alles
unterbringen an Arbeitskräften , was ihr bilttgeiweise nur
irgendwie zugemutet werden kann . Ich habe dieserhalb
bereits eine Besprechung mit der Industrie gehabt , und eS
sind auf meine Anregung hin in den industriereicheren Orten
des Landes Jndustrieräte gebildet worden , die mir bei der
Unterbringung von Arbeitern in den beir . Orten hülsreich
zur Hand gehen sollen . Auch ist von diesen örtlichen Jndu-
strieräten ein Zentralrat gebildet worden , der mich bei all¬
gemeinen Jnduflriesragen beraten wird.

Die Fragen der Wiedereinstellung der Soldaten in die
alten Stellen , Entlassung von Arbeitern , Streckung der
Arbeit , Verkürzung der Arbeitszeit und Regelung der
Löhne sind mit den beteiligten Kreisen eingehend beraten
worden und es ist erfreulicherweise zu einer vollen Verstän¬
digung gekommen . Die ausgestellten Richtlinien werden
dieser Tage von mir bekannt gemacht werden und sicher
sehr dazu beitragen , den sozialen Frie¬
den in unserem Land « in dieser kritischen
Zeit aufrecht zu erhalten!

Da die Aussichten für die Unterbringung in Industrie
und Gewerbe im Augenblick so schwierige sind , muß die
Landwirtschaft uns für die ersten Monate
helfen, und ich freue mich , daß diese Notwendigkeit
von unserer oldeubnrgischcn Landwirtschaft so allgemein
anerkannt worden ist. Der große Bauerntag , der am Frei¬
tag voriger Woche hier stattfand , hat , wie aus der Presse
bekannt , örtliche Bauernräte gebildet , mit einem Zentralrat
in Oldenburg , und ich erhoffe eine sehr wertvolle Hülfe von
diesen Organisationen.

Sollten aber auch mit Hülse der Landwirtschaft nicht
sämtliche Arbeitslosen untergebracht werden können , so
müssen die Behörden mit Notstandsarbeiten ergänzend ein-
greifen . Ich habe hierüber mit den in Betracht kommenden
Behörden bereits verhandelt , und es ist zu hoffen , daß mit
dieser Hülfe alle vom Militär und aus den - Rüstungsbe¬
trieben Entlassenen restlos untergebracht werden können
und eine zwangsweise Zuweisung an die landwirtschaft¬
lichen Betriebe nicht nötig wird . Allerdings Wird nicht
jeder in dieser ersten Zeit eine derartige Stelle bekommen
können , wie er sie gerne haben möchte . Aber dieser Ueber-
aang wird ja nur kurz ; Zeit dauern , denn sobald die Indu¬
strie nur erst Rohstoffe wieder aus dem Ausland « herein¬
bekommt . wird die Lage des Arbeitsmarktes von Tag zu
Tag rasch sich wesentlich bessern , und ich persönlich glaube,
daß nach der ersten kurzen Uebergangszeit sehr bald eine
Zeit stärkster Anspannung aller Arbeitskräfte einsehen
wird , da ja nach allen Gegenständen des menschlichen Be¬
darfs die allerdinglichste Nachfrage herrscht.

Um die Unterbringung der entlassenen Soldaten und
Arbeiter auf die breiteste Grundlage zu
stellen und , soweit es irgend zu erreichen ist , jedem die
Möglichkeit einer Beschäftigung in seiner engeren Heimat
zu beschaffen , habe ich nach Anhörung ' der beteiligten Kreise
(Soldatcnrat . Gewerkschaftskartell , Arbeiterrat , Landwirt¬
schaft. Gewerbe ) in jedem Amtsverband einen
Dcmobilmachungis - Ausschuß gebildet,
der paritätisch zusammengesetzt ist und
dessen Vorsitz der Amtshauptmann bczw.
Bürgermeister führt. Diese D . -A . haben die Aus¬
gabe , das Wirtschaftsleben in Gang zu halten , nach Möglich¬
keit Arbeitsgelegenheiten zu beschaffen , mich bei meinen
Maßnahmen zu unterstützen und vor allen Dingen die Ar-
bcitsvermitlliing in ihrem Bezirk , zu übernehmen . Für
letztere Zwecke können sie in ihren Bezirken Arbeitsvermitt¬
lungsstellen einrichten.

Damit ich einen Ueberblick und eine ständige Kontrolle
über den Arbeitsmarkt habe » sind von jedem Arbeitgeber
des betr . Bezirkes offene Stellen bei den D .-A . des betr . Be¬
zirkes auszugeben und hat jeder Arbeitsuchende sich dort zu
melden . Für die Meldungen werden besondere Karten her-
ausgcgcben , die bei jedem D -A . . den von ihnen gebildeten
Arbeitsvermiltlungsstellen , dem Gemeindevorstand und Be-
zirksvorflcbcr, , unentgeltlich zu haben sind . Das Bekanut-
geben offener Stetten wie von Stellungsgesuchen in den
Zeitungen wird untersagt . Stellenvermittler dürfen ihr
Gewerbe weiter betreiben , haben aber alle offenen Stellen
dem D .-A . täglich zu melden und allwöchentlich eine genaue
Uebersicht über die von ihnen besetzten Stellen zu geben.
Eine diesbezügliche Verordnung erscheint
in der gleichen Nummer.

Soweit diese D .-A . nicht in der Lage sind, den sich bet
ihnen Meldenden im Bezirk selbst Arbeit zu verschaffen,
treten sie mit den benachbarten D .-A . in Verbindung , um
di« Betreffenden möglichst in der Nähe ihrer engeren Her-
mal unterzubringen . Alle dann noch unerledigt bleibenden
Anmeldungen sind einer von mir hier in Oldenburg gebil¬
deten Zentralstelle für Arbeitsvermitte¬
lung aufzugeben , die ihrerseits dann durch Ausgleich für
geeignete Unterbringung zu sorgen hat . Diese Zentralstelle,
der Arbeitnehmer , Arbeitgeber und Frauen angehören , steht
unter der Leitung eines erfahrenen und bewährten Fach¬
mannes.

Ein « die Tätigkeit der D -A . knbezug auf Arbeitsver¬
mittlung regelnde Geschäftsordnung ist nach Anhörung der
beteiligten Kreise aufgestellt und den beteiligten Stellen
zugesandt worden.

Die Beschaffung von Arbeitsgelegenheit hängt im
wesentlichen ab von der Wiederingangsetznng unseres Wirt¬
schaftslebens . und diese wieder steh : und fällt mit der Be¬
sch a s i n n a der benö « raten Kahlen Leider

aber sieht es gerade damit bei uns, so » '
weit , ich es bisher fest stellen konnte , sehr,
traurigaus. ^

Den stilliegenden Betrieben hat man natürlich all«
Kohlenborräte genommen . Dazu kommt , daß auch ein«
Reihe größerer Werke , die noch in Betrieb sind , ja sogar
verschiedene große Gemeinden so gut wie gar kein« Kohlen
mehr haben . Der Grund dafür liegt natürlich einmal in!
d.en schwierigen Transportverhältnissen der Eisenbahner » ,
und zum andern darin , daß der Wasserweg infolge eincA
Deichbruches im Mittellandkanal zurzeit unbenutzbar ist» !
Da bleibt nur ein Mittel übrig , aus die Kohlenmeugen Zw« ,
rückzugreifen , die im Lande selbst vorhanden sind , an Stel¬
len , wo sie unter den gegenwärtigen Verhältnissen nicht
mehr gebraucht werden . j

Eine Beschlagnahme oder Enteignung der in indu¬
striellen Betrieben vorhandenen Kohlen , soweit sie den ei¬
genen Bedarf der Werke während der nächsten 3 bis 4 Mo - ,nate übersteigen , ist vorläufig nicht in Aussicht ge - ,
nommen und wird , wie ich hoffe , auch
nicht nötig werden. ,

Ich muß aber für alle Fälle einen Ueberblick über di«
gesamten greifbaren Kohlenbcstände haben und habe zr»
diesem Zweck eine allgemein « Meldepflicht für alle 20 Ta,
übersteigende Kohlenmangel vorgcschrieben . >

Ich richte bei dieser Gelegenheit die ernste Bitte a»
jeden Privatmann , jedes gewerbliche Unternehmen , jeds
Behörde und jede Gemeinde , sich während der
nächsten Monate der alleräußersten Spar¬
samkeit im Verbrauch von Heizmaterial
zu befleißigen, damit wir eventuell auch ohne nen¬
nenswerte Zufuhren von auswärts mit unseren Beständen»
auskommen . '

Zu meiner Unterstützung in der Beschaffung und Ver¬
teilung von Kohlen habe ich einen besonderen Ausschuß
eingesetzt und bitte , zwecks rascherer Erledigung alle dis
Kohlenversorgung betr . Zuschriften an den Demobil¬
machungs - Kommissar , Ab « ilung Kohlenversor¬
gung , Oldenburg , Handelshof, zu richten.

Aus die Frage der Beschaffung von Unterkunft mi8
Lebensmitteln will ich heute nicht eingehen , da das zu weit
führen würde . Auch hierfür bestehen aus geeigneten Sach - ,
verständigen zusammengesetzt « Ausschüsse, die diese Frager»
intensiv bearbeiten.

Es ist klar , daß unter den schwierigen VerhSttn -lffer»
die wirtschaftliche Demobilmachung nicht durchzuführert
ist , ohne zum Teil vielleicht recht einschneidende Maßnah¬
men . Es ist aber Fürsorge dafür getroffen worden , daß
keine solche Maßregel erfolgt , ohne daß alleBe-
teiligten vorher eingehend dazu gehör-
werden. Ich habe zu diesem Zweck einen Beirat ge¬
bildet , in dem sowohl der Soldatenrat , das Gewerkschaft^
kartell und der Avbeiterrat , wie die Landwirtschaft , Indu¬
strie , Handel , Handwerk , die Frauenkreise und das LandeS»
direktorimn vertreten stiÄ». Dieser Beirat Wir8
von mir in allen irgendwie wichtige»
Angelegenheiten gehört , sodaßkeine Ein¬
griffe erfolge nwerdsn , die nicht als un¬
bedingt erforderlich anerkannt worden!
s i n d. Diese Vorschriften müssen aber auch von jeder¬
mann beachtet werden, wenn wir der Gefahr eift-
gehen wollen , daß Raub , Plünderung und Verwüstung übe«
unser Land hcreinbrecheu . Darum hat auch das Gesetz vor¬
sätzliche Zuwiderhandlungen gegen Verordnungen der De¬
mobilmachungskommissare mit einer Strafe bis zu 100 00Ü
Mark bedroht . Ich Hobe das Vertrauen , zu der Einsicht
unftrcr Bevölkerung , daß sie mich bei der Durchführung de«
Demobilmachung verständnisvoll und willig unterstütze »»
wird und daß bei uns Zwangsmittel niemals zur Anwen¬
dung zn kommen brauchen.. . . >> . . . . -.

Z?u§ ürm vlüenburger Lanär.
Der Nachdruck unserer mit Zeichen vergebenen Eigenberichteist
«vr mit genauer Quellenangabe gestattet. Mitteilungen und Berichte

Über örtliche Dork. mmnrffe sind der LHrifUei u » stets willkommen . >
Oldenburg . 24. Nov

* Das Eiserne Kreuz 1 . Klaffe erwarb aus dem Feld-
der Ehre der frühere Lehrer Leutnant der Rss . G t c h.
Trappen, Ordonnanz -Offizier beim 1. Batl . Grertt-
Negis . Nr . 72, Stieszohn des Rentners Lreo »' Oettlen
Burwinkel , zurzeit in französischer Gefangenschaft.* Für den Totensonntag wird es vielen , die um lieb«
Verstorbene trauern , willkommen s in , auf gute Trost¬
schriften hingewiefen zu werden . Hier feien einige ge¬
nannt , die den verschiedenen Bedürfnissen g recht Ww
den . „Gibt es ein Forleben ntach dem Tode ?" Bon P.
Helbig . (2 Mk .) „Und . dann ?" Zehn biblische Betrach¬
tungen über dis persönliche Vollendung . Von Generalf!
Tr . Blau . ( 3 Mk ) „Warum wir an ein Jenseits glau¬
ben ?" Bon Fr . Keßler . (30 P '

g ) „Unsere Toten leben/
Von Tr . Jeremias . (15 Pfg) „Das Leben nach denk
Tode .

" Von S . Keller . (12 Pfg .) . .Ist mit dem Tod»
alles aus ?" Bon Jakob Schorell . (2l) P '

g ) Die vier letzt¬
genannten sind besonders volkstümlicher Art . Schließ¬
lich zwei Schriften für tiefer denkende Lsstr : „Jenieits/
Zur Te st

'ft -d '
gnni iffer die Jensintskrage . von Pauk

Jaec -c-r ' 8 Ml .) , und „Ewiges Leben " von Reich - Seebrre
(2,75 Mk .) .

* Eins Postbeamtenversammlung , eiubernftn Vom Ar¬
beiter - nnd Soldatenrat , fand am Freitagabend in de«
„ Union " statt , um zu Klagen Stellung zu nehmen , die be-
der Post emgetretcn sein sollen . Die Versammlung way
kalt vom gesamten Personal bes" cbt Ein Obei-vogaiMimI



knrg ein umfangreiches AniffaFrmajerkak gegen Len Post»
drreklor vor ; es beiiaf Zurücksetzung des Personals , Ge¬
ringschätzung gegenüber den Beamten , die eine Arbeitsfreu-
Ligkeit nicht auskommrn ließe . Postdirektor Drees verkei-
digte sich gegen die Vorwürfe . Oberposiassiftent Maaß

» trug besondere Wünsche vor ; er sagte , daß die Postbeamten
nie aus Rosen gebettet gewesen seien . Die alte Regierung
habe nicht verstanden , die Beamten vor Not und Elend Zu
schützen . Er sprach den Wunsch auf weitere Teuerungszu¬
lagen Mts und wünschte die Wahl von Beamtenausschüssen . ,
Landtagsabg . Heitmann sprach von dem Verhältnis
- er Postbeamten von einst und jetzt und unterstützte die
Wahl der Ausschüsse. Eine Reihe Redner und Rednerinueu
nahm noch das Wort zu Wünschen und Beschwerden ; ein¬
zelne Redner trugen ihre Erlebnisse aus dem Postamt vor
und rügten mangelhafte hygienische Einrichtungen . Die
Versammlung gab den einzelnen Poststellen die Wahl der
Ausschüsse auf . Ein Beamter suchte die Einrichtungen und
Vorkommnisse zu verteidigen . Hoffentlich wird die Wähl
- -er Ausschüsse den Klagen ein Ende machen.

* Zwischenahn , 23'
. Noö . I . D . Grimm, Müllerei

usw „ hat anstelle des Nebenanschlusses von Nr . 40 den
Hauptanschluß Nr . 32 erhalten.

i . Barel , 22. Nov . Der hiesig ? Arbeittrrat hat mit

seiner Kontrolle des Schleichhandels und der

Hamsterei von Lebensmitteln diel Erfolg . Nachdem er
bereits größere Lager ausgehoben hatte , machte er gestern
einen großen Fang : 38 dicke Schinden , ebenso viele Speck¬
seiten , Fleischstücke, 80 Würste wurden im Beisein und
unter lautem Hallbh einer vor dem betreffenden Hause
angesammelten Menschenmenge verladen und abge¬
fahren.

i . Varel , 22 . Nov . In einer gestern abend statt¬
gefundenen Stadtratssitzung fand eine Bespre¬
chung darüber statt , ob es praktisch sei, die für nächste
Woche angesetzte Stadlratswahl auszusetzen . Der Bür¬
germeister teilt « mit , daß eine Novell '? zur Gemeinde Ord¬

nung in Aussicht stehe, die die durch- die Revolution her¬
vorgetretenen Wünsche bezüglich der Wahlen zu den

öffentlichen Körperschaften berücksichtige , in Nus¬

siehe . . Es würde dadurch wahrschffM
eine Neuwahl von Magistrat und Stadtrat erforderst,
fern, die jetzige Wahl nach den alten Bestimmungen aff,
keinen Zweck haben . Magistrat und Stadtrat beschloss»
daher , die im November i0t8 fällige Stadtratswcchf oov,
lausig auszusctzen und sie zu einem später festzusetzen,
den Zeitpunkte startsinden zu lassen.

0 . Rüstringen , 22 . Nov . Einbrecher entwendeh»
in vergangener Nacht aus dem Geschäft des Goldwaren.
Händlers Frier Kelten , Armbänder und Broschen im Wem
von 3000 Der Bestohlene hat 300 Belohnung av»
Wiedererlangung der Waren ausgesetzt.

ü
j

s

0 . Wilhelmshaven , 22 . Nov . Nachdem am vergaiM
neu Sonnlag die Festsetzung der Polizeistunde auf 1 gh.
nachts erfolgt war , ist sie jetzt wieder auf 11 luzzw . i,w
Uhr zurückgesetzt worden . Der Grund zu dieser Maß¬
nahme ist in. der herrschenden Kohlenknappheit zu suchen.

IM

Kör Lehrer und Lehrerinnen
Zur Orientierung der aktuellen Frage der

empfehlen wir u. a . folgende Schriften:

1. Der Aufstieg der Begabten , etwa 3.— Mk.
2 . Buchenau, Die deutsche Schule der Zukunft, etwa l Mk.
3 . Die Einhütsschu e, herausg. v. Oldenb. Laudeslehrerverein, 0.50 Mk.
4. Engel, Der Weg der deutschen Schule , etwa 1 .—- Alk.
5- Hemprich , Die Volksschule , etwa 0.6b Mk.
6. Kerschcnsteiner , Begriff der Arbeitsschule, etwa 4.50 Mk.
7. Liese , Die Volksschule nach dein Kriege, etwa 5.— Mk.
8. Meyer , Die Einheitsschule, etwa 1 .80 Mk.
9 . Moede usw -, Die Berliner Begabtenschulen, etwa 4-80 Mk.

I-v. Müller , Die Gefahren der Einheitsschule für unsere nationale
Erziehung.

Ll. Rein, Die na «anale Einheitsschule, etwa 1 .20 Mk.
12. Ries , Die Gefahr der allgemeinen Volksschule , etwa 12V Mk.
13. Ries , Zur Frage der Einheitsschule, etwa 125 Mk.
11. Nies , Zum Kampf um die allgemeine Elementarschule, etwa 0.80 Mk,
15. Sallrürk, Die deutsche Einheitsschule, 1 .— Mk.
16. Saupe , Die Einheitsschule, etwa 1 -80 Mk-,
17. Seyfert und Foerster, Für und wider dir allgemeine Volksschule,

etwa 3 -20 Mk.
13. Lews , Die deutsche Einheitsschule, etwa 1. - Mk.

Vorrätig und z« hszishsn durch die

6 . 8 !MMcks ZaeMAlllÜMg
Oldenburg i . Gr . , Theaterwall 4.

Für Sie

MMM » LM« K!

Eversten. Zu verk . e. w.
qt. Hcrrenüberzirher.
_ HaupMaße 391.

Zu verk. sehr guter

Lostzva srsodisa:
Mentzel und v. Lengerkes

MM

(Garbadirve) . Mir . 92 ^il.
Damm 36 . oben.

Zu verk . elg . b . Kostüm,
schlarrke Fi -gu-r . 2 seidene
Blusen . Hüte und 1 Paar
Schuhe Nr . 38.

__ Hn-n-testraße 21.

Jahrgang 1919 . "
Mk . 6 u. Mk . 6 .30.

für Oldenburg . Jahrgang 1919.

Herausgegeben von Äverdam
und Lohans.

Eins . Ausgabe Mk . 3.60
Luxus -Ausgabe » 4 . 75

! zuzüglich 107- Leuerungszuschlag^
Zu beziehen durch die

Zu verk. oder Verl . M«g.
Lebensmittel sine Damen-
Iacke . arostes Oeldruckbild.

! gr BlumenWnder . Aigar-
! rensSwank. Blumenvase,
Peir . -HSnael . . Zeitungsm.
Ha,Malerne . Dominospiel.
Näher. Fil ., Lmrnestr . 45.

Halten . Zu vcrkaiusen
2 weiße horul.ZieMSmer.

Addicks.

Oldenburg , LhcatsrwaA 4.

Eversten 4 . Zu verkauf,
ein Bullenkalb.
, H . Helms.

Eversten Kinderbettstelle
zu verkaufen.

Vereiniauuasstr . 6.
Zu verk . neuer Getzrock,

fems Friedensware . und
Drehrolle Wo ? sagt b-e
Geschäftsstelle d . Bl.

Bürgerfelde . Zuruge belq.
Kaninchen. 5 Wochen. El¬
tern höchstvrämuen . z. vk.

- Miitotweg 31.
Zu verk. «in Kuhrind.

Foh Müller Ww . ,
Ehhornerweg.

Kauf« jeden Posten über
4 Pfund schwere

Kaninchen
zu den höchsten Tagesprei¬
se». P Warsing.

j DounersKweerchausseL 61.

Zu verkaufen eine
Brotschneidemaschine,
eine Trimiätimaschine

und eine Kouzertzither,
alles noch gut erhalten.
Osternburg. Wiesenstr. 12.

Ostcruburg. Zu verk . ein
Bullenkalb u . ein Wern.
bäum auf dem Stamm.
G. Menke. ülopp . lLH. 13.

Lehmden b . Hahn . Habe

3 WW M
MZiUMW
Ni verkaufen.

August BrunS.

Haarflechten
sowie sämA. Haararbeiten
werd . fachmännisch angef.

Fr . Vogt ken..
Bergstraße 61.

Wardenburg 3 . Zu verk.
sin starker Aiütmaer

Zugochse
mit Geschirr, oder g>sgen
eine hochtrabende Queue
zu vertauschen.

H. Kretze.
Zu verkaufen zwei ca.

5 Ztr schwereStiere
Job . Eisenhauer.

Wiemerslande b. Sandkr.

Zu verk . mebver-e guterh.
Spiels , u. iebr a . Bücher.

ALlerstlntze 5.

Nchicrnholt b . Warden¬
burg. Zu verkaufen

1 Bulle,
3 Monate aff

Zu verk. ein Paar neue

Zugstiefel,
Grütze 42. Näheres durch

Ang . Witten . Gaststr. 28.
Wwe . Leinr Marlens. KelWÄMM.

Pss. f. Weihnachtsgeschenke.
1 Kokosläufer , 20 Mtr.

lM« . 80 Zontimtr . breit,
sowie iämtl . Bände Karl
Mays gesamm . Werke,
Prachtarrsaabe . boide Sa¬
chen vollständig neu . so¬
fort zu verkaufen . Zu er¬
fragen i . d. Geich, d . Bl.

Achtermneer b . Warden-
bura. Zu verkaufen

Z Mndex.
Ludwig Osterloh.

Gut erh. NlumereMlljt.
1 Sola,,

6 Polste rstüchl«,
1 MM.'1 NäbtiM,

1 Goldivseael m . Konsole.
1 SchmckelstuU,

bMa LUverkauf. Näheres
Waffenplatz 8.

Wilhelmshaven . Zu kau¬
fen gesucht

Elektromotor,
3—5 PS . , und eine

MWMWMM.
Ernst Grimm . Holzhandl ..

Kieler Straße 11.

Neue dkbl. Bsablus « z. vk..

Gut
gesucht 150 bis 250 Morg.
Angeb . an Iser . Vegesack
bei Bremen . Weferstr. 65.

Offizier sucht zum Kaus
für sofort

Moorgut
in Nordwcstdeutschland , a.
liebsten erst teilweise kul¬
tiviert . Bahnnäbe , gute
Gebäude , volles Inventar
Bedingung . Anzahlung b.
SO MO ckl. Aussührl . An¬
gebote mit Bild bald an

Dietmar.
_ Nikolassee bei Berlin.

Zu verkaufen
"

2 beste

Krrhrmdee.
Nadorster Chaussee 61.

Au verkaufen sehr schön.

WM«
(Mesners Näheres

Kontor F . Büttner.

UU« lÄM!«
M KN?«

in allen Größen M jedem
annebnÄxrven Prsife .-

Aua. Tavken.
Donnerschwserstrasts 44.

Fernruf 625.

Zu verk. ein großes

Futterschwein.
Nadorster Chausiee 61.
Ein Anzug für Lebens¬

mittel umzutauscheu. Zu
erfragen in der Filiale
Langestraße 45.

AD
MUMM
Erwemann . Jca Sinus
bevorzugt , zu kauf, gesucht.
Anvieb. wacher U . Ä . 973 an
di« Geschäftsstelle d. Bl.

Zu kaufen gesucht klei¬
ner gut erhaltener

Sparherd.
Angebote mit Preis un¬
ter V C 984 an die Ge¬
schäftsstelle dies. Blattes.

Zu verkaufen ein Paar
gut erhaltene

Stiefel
(Friedensware ) . Angebote
unter V A 982 an die Ge¬
schäftsstelle dies. Blattes.

Zu kaufen gesucht in
Eversten nettes

SRWW
mit Garten . Angeb . mit
Preis rrnter U . P . .975 an
die Geschäftsstelle d. Bl.

Achternmeer b . Warden¬
burg . Zn verkaufen eine
tragende Kuh.

H. Schütte.
Zu verkaufen 3^ Met.

WWW
-mit 22 Vlatten , darunter
We-iihwachtslieder. Walzer.
OVern-Avien mw . M verk.

Ebnernweg 19.

schöne schwarze
MirsEfeide,

billig . Zu erfragen in d.
Geschäftsstelle d . Blattes.

OsternSnrg . Herrenrad
zu verkaufen.

Hermaunstraße 1.

WWMlM
nller Art werden prompt
Mts« führt.
E . Pösnecker . Dobbenst .15

Modernes
MMWlS

Hundsmühlen . Zn verk.
«in älteres leichtesWWW.

Fr Koopmann.

mit Garten zu kausim ge¬
sucht. Off . unt . M . M . 824
an di« Geschäftsstelle der
„ Nachrichten" erbeten.

Auch das vüotour . Are-
kier . früher Zoha -r-nfeu,
werde ick übernehmen »ud
führe es einsnoeile » in der
Ulnkenstr. 1 B >tt»> un« aü-
-tiae Bestchtlauira d . neuen
AnSlage -Photsaraphien.

Phowaraph
Gustav Tadl Osternburg.

Ulmeuiiratze l.

« MM!
Aus dem Felde zurück,

eröffne «cli mit dem beutu
gen Tage wein Malerqe-
schäst und halte mich für
all« im Malevaciverbe vor¬
kommenden Ai Heiken be¬
stens empfohlen.

U. iMrMsr,
Malermeister,

LlwiberÄtrLke 70.

Mnsflouvelz zu verk . o.
zu ocrt . Adlerstratze 2l.

Zu verkaufe» Z gut er¬
halt . Oefcn und Svarherd.

Humbolütstrab « S.

Kurzhaariaer wachsamer
Hanshund zu kaufen ge¬
sucht . Ang . unter V 528
an d . Filiale Langestr . 45.

5 Rcc. .Zither
zu verkaufen . Stau 43.

Kachelofen b . z . vk . Näh.
in ö. Filiale Langestr . 45.

W. t. Ucberzieher mittl.
Größe gegen Obst ein?
Zu erfragen in der Fi¬
liale Langestraße 45.

s

4»

Christbaumkerzenaus Glas
für jed- Brennstoff, flackernd.
Kerzenlicht, täuschend den
Wachskerzenähnlich, jedes
Jahr wiederverwe»dbar,auch
für andere Zwecke zu be¬
nutzen . WA - Preis pe»

Dutzend K.7S Mk.
ufer erhalten

hohen Rabatt.

k». Mf-ILLLG-
SStthelmshave « ,
Marktstratze 40 »

Generawertrieb für Olden»
bürg und Ostfriesland.

Tweelbäke west!. I. Zq
verkaufen eine schwere im
Jmrua -r kalbend« Kuh.

Karl Brengelm aau.
Zu verlausen ein Pa » ,

starke Arbeitsstiesel . G-,
42. Donnerschwerr

Chaussee w.

-c
IM
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IM
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Zu kaufen ges. Herrn»

Wintermantel , mtttl . Gr,
Angebote unter F 88t
H. Bischoffs A .-A . . Osibg.

Gebe . , jedoch gut erhalt.
Straßen «,izua für klein,
Figur zu kaufen gesucht.
Angebote unter O B 875
an d. Geschästssteüe L. Bi,

Zu verkaufen großes
Fellschankelpscrd. >

Kinderklappstuhl u. KL
derbettstelle. r

Alexanderstratzc W , ^

M
tbemi
Ade
k-M
M

lÄka

Aroi

SlMWOlisllU
zusai
M

« s

Wegen vorübergehend«
BÄogjMU d« Unterrichts-
rLmwr mÄ Militär M
Weesen der bevorstehend«
Schul Herten, muß her Unckl
kerricht in der städtische»
Gewerbeschule bis Anfang
Januar rmAoosstzt werden,
DerWisderbcaiirm des sin,
terrichchs ivird den MihB««
dern rechtzeitig beiminl,
gegtSben.

Der Vorstand.

msi
I -ene

A>Z
an t

r

L
ls ->

S

. Olösnbung,
ksterstrasss 45. — — Telokou 16W.

Helene klenlle , ..
LlsLIg ^ rnnsstli » , ^ uguststosss » vH

siLLil . gvpr . in ortsiopLlÜ8vsisr unö msälrinlrol»! ,
kvmnsstilr unä in Kssssvs

6rsvrerurrZeQ
von IVLppou, Uoanxrammon , Lchriktsn,

kstscüLkten.

Z Otto üeräa . /lüktenizir. C

Ulersriseds sereilligllH
ü ! l!ellbllrg.

Sonnksg , l. ver. , vorm . lp/ . viir, Ikssisk-

^ 2ve1ts kZo ^ brikEler:

M Sie geksileseii üelüeil.
^ usk' wr-encks:

Uulins Ssd -Sorlin , VortrsA über „ Oaetlch,
Krisg uack k'rieäen " . llueiwig t-inöcho '

Vas L^mpttonis - Onsstssiss unter kwokos»
Urnsi Sosks.

vis rnr KcknIWrkeisr goläston klarten de

rsckitigsn rum büntrikt i :r> Iwrkett u.
jsckoeb einck ckis ckarauk vermorstten
nuwmeru unAÜ '

. tiA. Vveitero Lartsi - kür -

jrum 1. kran§ ) our in cker 8 . Ltstllngsvv
Suskksncktuvg am Theatern all.

-W
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«j-nKtag. den 26 . . und Mittwoch , den 27 . d» Mts ..

in Eiders Nestemrmtt. Ein -gan« Hotltgengeist-
2 S. Men VorleemM der Starrrmka-rne ausgesebou:

1. Zuckerkarten,
z. Znckerzusatzkarten
Kinddr bis zu 5 Jahren , für Mer 70 Jahr - Ms

^ Einwohner und für schwangere trauen.

z. Blaue Waren- (Nummer)Karterr.
Di- Zuckerzusatzkarte « für Wer 70 Jahre alte Per-

KEN Werden nur gegen Borlegun « von Altersuach-
alMedWen.

Die Ausgabe findet in folgender Weif« statt: M
u. Bewohnerder StraHeu mit den Aufaumsbuchstaben
«I.E Dienstaqvormittwa von 9 bis 1 Uhr. für die
«mwhner der Straßen mit den Anfangs Buchstaben

nachmittags von 3 bis 6 Mr für die Bewohner
5Hwßen mit den Anfangsbuchstaben L—P Mitt-
Mchvorinttbaa von 9 bis 1 Uhr. für die Bewohner der
«Men mit den AnKstMmMtabew Q —A nachmtt-

3 bis 6 Ubr.
Oldenburg, den 22 . November 1918.

WWW SAM.
Dom 1. Dezember d. Js . ab ist dk«,

Brotration
MM worden. ES ist daher zu den Z . auÄgege-
beiren bis zum 13. Derember d. ,JS , «Migen Brot-
drien eine Zirsatzbrottarte auSzuaoben . Dies« Brot-
M wird am Dtenö -taq und Mittwoch gleichzeitig,
M den Zucker . und Warenarten ( siebe vorstehende
BekamltmachslUKf «msaeaebon.

Da die Echöhung der Brotration auf die Brot-
«Mtarten anzurechnen ist . ist die Ausgabe neuer
Nwizu-fatzkarterr erfordeMch. Die fehl Mtigen Brot-
Aisatzkrrten werden vom 30 . d. Mts . -ab für ungültig
erklärt. Die Arbeitgeber werden aufaefordert , für die
M vom 30. November bis 13. Dezember d. Js . neue
NrstMsatzfarteu für ihre Schwerst- u . Schwerarbeiter
Wusoidem. wobei , die fetzt im Besitz dieser Arbeiter
befindlichen BrotzufatzkarteU zurückzuaeben sind. Die
m schwangere Frauen , und Mende Mütter ausgcge-
-mm Brotzusatzkartensind ebenfalls kür die Heit vom
A> November bis 13. Dezember unnültta und können
m den oben bekanntgsmachte» Ausgabetagen gegen
me BwHusatzkirten einyetauscht iverden.

Oldenburg , den 22 . November 1918.

Es wir - « usgegebenr _ _
Auf die Aau « Warenkarte Nr . 425 von Montag,

kn 25 , Nov . . bis Montag , den 9. Dez ., tu de» amt¬
lichen Butterverkaufsstellen

I» Pfd . Speisequark
M Preise von 21 H für das Z4 Pfund . Die Karten
kömmt nur nach und nach emgelöst werden , da die
We stets in frischem Zustande angeliefert wird.

Aus die blaue Warenkarte Nr . 426 von Mittwoch,
dm 27 . Nov . , bis Dienstag , den 3 . Dez ..

1. Pfd . Hartkäse.
Auf die blrure Warenkarie Nr . 427 von FvMag.

«A 29 . Nov ., bis . Donnerstag . den 5 . Dez . .

I- Pfd . Kaffee - Ersatz
i«m Preis« von 1 .60 ^ für das lL Pfund.

Auf di« blau« Warenkarte Nr 428 von Freitag,
mr 29 . Nov . . bis Donnerstag , den 5. Dez ., in den
Atenstehenden Geschäften.
1 Suppenwürfel MMe)

i»N Preis« von 10 H Kr den Würfel.
^ Adel. Lindenstr. A . Schrim -ver. Melkbrink.
Z. Brockmann . Jägerstr . Fr . Janßen . Alerauderch.

Deaen . Schützenweg . Fr . Krüa-er . Nadorsterstr.
Anklage. Amalienstr . D . G Lampe . Langestr.
Dodina Gartenstr. E . Mallus Ebnernwog.
Hurze. Haarenstr. I . Sasse . Gaststr.

D . Schüdde . Dietrichs -Weg.
Auf die blaue Warenkarie Nr 429 von Freitag.

29 . Nov . . bis Donnerstag , den 5 . Dez .,

Pfd . Marmelade
Preise von 25 H Kr das ^ Pfund.

Abschnitt der Eierkarte Nr . 9 von Freitag.
29 . Rov^ bis Donnerstag , den 5 . Dez ..

1 eingelegtes Ei
^ >« P « ise vou 36 Ä.
h» iÄ blaue Wovenkarte Nr 430 von Freitag,
uu-A- bis Donnerstag , den 5. Dez ., in den
ENstehenden Geschäften

1 Pfd . Snnerkraut
^ Preise von 33 -3,. Gesäße sind mitzubtingen.

Motteustr.
Lindenstr.

T Haarenstr.
A- Bruns. Aleranderstr.

L . Engelkestsck. Oscnerch.
F . H . Hagse Infant weg.
O . Heitmann . Leil .geiststr.

sfr Ateranderstr. H . Helms . Nadorst .-Ch.
z Weranderch. Filiale Wemve . Auguststr.

^ -Donnschweerstr. H. Ostendorf. Ziegelhofstr.
- Steinweg . A . Schivver . Sonnenstr.

Ebnernstr. L. Stemstek. Langestr.
K1 .Kirch str. I . G. Stöltfe . Heilgeiffftr.

H
-'iunwerem. Alexand .str. Ioh . Post . Nadorsterstr.

L Mottenstr. H . Weser. Rofenstr.' ^ «Mausen . Blum , str. Weichert Nachf.. La
Vn» Wempe. Friedenspl.
^ venburg . den 22 . Novenrbsr 1918.

Langestr.

aesucht gnterh . - Zu verk. ein schwarzer
Kue B^ ^ ader gegen Hcrrenanzng «. ein Her-
Hsf. L zu vert . I renrock. größere Figur.P . 996 Geich, d. B . Ehnernstraße 17.

Gtaöimagistrat.
Torf.

Ausgabe am Torfplgh täglich vormittags 8 bis
12 llhr , nachmittags 2 bis 5 Uhr.

Preise frei Torfplatz:

« MW. . . 2 .K M . »kl 8kM!
« MMf . r . U M . ier W « r

Bestellungen werden gegen bare Zahlung auf dem
Tkadtbauamt im Ratbaus II und im Zimmer S im
Rathaus I entgegengenommen.

Oldenburg , den 15. November 1918.

M M MeileM
-er fteien Republik Olden¬

burg u. Ostfriesland.
Infolge der dringende « Aussprache

der Arbeiterräte der freie « Republik bitten
wir

MW W le r » ila
aller Kreise « nd Amtsverbände vorzu-
nehme » . Die Konferenz soll

Dienstag, 26 . M.,
in Oldenburg im Weitzen Saal des akten
Schlosses ftattfinden.

Wir machen nochmals die Genosse«
des Oldenburger Arbeiterrates darauf aus¬
merksam , die nötigen Borbereitungen
treffen z« wollen.

Der Arbeiterrat
Wilhelmshaven -Nüstringerr

gez. Zimmermann , Hennicke.
Die größeren Betriebe und Or¬

ganisationen werden ersucht, um¬
gehend ihre

für den erweiterten Arbeiter
Rat namhaft zu machen.

M UM -W MMsg.
_ « lies Schlotz.

Gaswerk Osieruburg.
Koksverkauf

am Mittwoch , d. 27 « November,
vorm , von 8 —12 Uhr für die Nummern

581 - 706.
nachm , von 2—4 Uhr für die Nummern

1 - 86 .

Mil Rücksicht <ms das demnächst zu erwartende
Frostwetter machen wir unsere Waffevabnehmer dar¬
auf aufmerksam, daß es zum Schutze der m den Häu¬
sern befindlichen WassertsttmigSrobren mtd Wassrr-
meffer dringend erforderlich ist . die Türen und Fenster.
Namentlich der Keller, dicht zu schließen, um sich kost¬
spielige Reparaturen nach Möglichkeit zu ersparen.
Etwaige Schäden , die an den Wassermessern durch
Frost entstehen, sind M erstatten.

Oldenburg , den 20 . Nov nutzer 1918.

Sie Amll« du Ai - «. Msemerke.
LWelmrlMMlbM U Ns öerM-

im LldkÄW.
Zugochsen werdenvorlänäg nicht mehr abgenommeu.
Oldenburg . 1918 November 22.

__ _ Henning - ,
Gehrock-Anzng.

Größe 1,75 . ziemlich neu,
zu kaufen gesucht. Ang.
mit Preis unter U F »66
an d , Geschäftsstelle d. Bl.

Gebr . Sofa zu verlaus.
Besicht, abds . nach 7 Uhr.

AckerstrWe 411 rechts.
Zu kausen gesucht zwei

oder mehrere
Gräber

auf dem Gertrudenkirch¬
hof. Ztegelhosstraße 94 t.

Wasserdichte Pferdedecken
u. Putzgeschirr zu verkauf.

Lindenstraße 2.

Zn verkaufen
1 2iür Schrank.

1 Wüich -5tackett (kurz ) ,
1 Pferded-ccke

und 1 Lechbrett.
Nadorsterstaße 38s.

Zu verk. ein gr . Pupv .-
Wagen u . 2 Puppen mir
Zub- f. n . (Friedensw . ) .

Arttllerieweg 1L.

Kofverpachlung.
Der Hof Kayhof , Kreis Oldenburg in Holstein , 164

Hektar , 6651 Grundsteuer - Neiaertrag . soll vom 1.
Mai 19! » an aus 10 Jahre im Wege des mündlichen
Aufgebots am Freitag , den 20 . Dezember d. K .. vor¬
mittags 1» Uhr. im Geschäftszimmer der Grotzherzog-
lsthen Gütcradmiuistration in Eutin anderweitig ver¬
pachtet werden . Die Bedingungen sind hier ein-
zusehen oder gegen 3 Gebühr zu beziehen . Es ist
ein Äcrmöge « von 150000 -E vor dem Termin nach¬
zuweisen.

Eutin , de » 11 . November 1918.
Grotzherzogliche Güteradmirriftration.

Amt Wildeshausen.

Holz - Verkauf.
Am Donnerstag , den 23 . November , koumleu aus

dem Forst»« « Stühe des Schutzbezirdes Stühe öjsen-t-
üch meistbietend zum Berkauk:
ug . 80 Festm . Eichen . Baw Werk- und Pfahlholz

(darunter 7 Festm. gutes Bau - u. Trschlerholz) .
ug . 60 Festm . Kiefern, Balkon,. Sparwen . Gruben - und

Brennholz.
ug. LO Festm . Fichten . Sparvvr . Satten « . Gruben¬

holz.
Ug. 5 Festm. Edeltannen . Latten und Ricke,
ug . 50 Festm. Buchen . Derbbrennholz und Reiff« ,
ug . 5 Festm . Birken und Aspen . Derbtzvermhol,.

Käufer vrrsamrnedl sich nachnMaaS 1 Uhr Än
Stüher Waldbaus«.

Dorzeigen des Holzes am Sonntag , dnr 24 . Nov.
d . Is . . nachmittags - von 2—5 Uhr und am Verkaufs-
Lage von 9 Uhr ab vom Stüher Waldbaus« aus.

Wildeshause « , den 14. November 1918.
Der Amtshauptmann : Der Arbetterral:
Dr. M utzenbecher . O eh m «. Reuter.

LMWWlWMW
U illS LMKI« SIMM

Am Dienstag , de« 26 . Nov ., vormitt.
16»/. Uhr . werden ans Sem Pferdemarktplatz
in Oldenburg

130 Pferde
leichtere « « nd schwereren Schlages aus den
Beständen hiesiger Truppenteile öffentlich
meistbietend an Landwirte und Gewerbe¬
treibende verkauft.
Halfter « . Stricke find mitzubringen»

Der Vorstand
-_ der Landwirtschaftskammer.
Gemeinde

Wiefelstede
Auf Anordnung des

Amts füllt wegen der
Grippe der Unterricht an
den Schule » und der Kon¬
firmanden bis -mm 2. De¬
zember aus.
— _ Tapkcn.

Wahnbek. Zu verk . ein

Muh - oder
Ochsrmd.

Friedr . Bruns.

Hobe mehrere hundert
Marmor-

kiekenplatten
abzugeben.

F . H. Decke.
Mormorwarenfabrik.

Osterntmra b . Oldenburg.
Clovvenburaerstt,

Kleibrok. Zu verlause«
ein 14 Taa « altes

D . Ficken.

Hochrentable
« -HW - V.

MWWle
in Nordhannover
mit 10 T . tägl . Leistungs-
säbiakeit ist inkl. schönem

Wohnhaus . Stallung.
Park - u. Gemüsegarten re.

todesfaUshalber
für 200 000 ^ bei Anz.
Grdst. Größe ca . 2 Morg . .
z . vk. durch d. BevollmÜcht.
MeMIU . ÜSWlei '.

Wardenburg . Zu verk.
etnia -e Zentner

Aspkvl.
H Bölling.

Oldenbrok Verkaufe ein

>k. AM.
G. Rüther.

Zu kaufen, gesucht «in
angelörter

WMM
von guter Abstammung.
Angebote mit Preisau -g.
-erbeten an

Ed . T imme. Colmar.
Seefest, , Das D . Blohm-

sche Gasthaus zu Stoll-
hamm soll verkauft wer¬
den. Kcmflrebbaher wollen
sich

spätestens
« 28. h. « .
mit mir einigen , um durch
U-ebertraanmr des Höchst¬
gebots m der Zwangsver-
stcigeruucr erbebliche Ko¬
sten zu ersparen.
ü . von kietden»

amtl . Auktionator.
Zu verkaufen größeres

Mcrnb . . V -Lbwh »ssallee19
Wildeshausen . Z . verk.
8 Waggon Futterkohl,

5 dito Steckrüben.
1 Waggon selbe Wurzeln.

Carl Antoni.

Suche zwei schöne 6 bis
8 Wochen alte

Ferkel
zu kaufen.

Ludwig.
Humboldtstraße 27.

Düke <P . Ruhwarden ) .
Verkaufe g 'tten angekört.

Rindstier
mit schöner Farbe.

C. B . Oette «.

Hude. Der Kaufmann
G. Presnhn . Varet , läßt
seinen zu Nordenholz -e»
legenen Kamp

groß 2.7SSS Hektar, mit
kleinem Gebäude nebst
Pumpe lvorzügl . Bau¬
platz),

am

MM . M . M . .
Nachmittags 4 Uhr.

in Hashagens Wirtshaus
zu Nordenhotz zum letzten
Male öffentlich zum Ver-
kauf aussetzen, und zwar
stückweise und auch im
ganzen.

Der Zuschlag wird -an«
erfolgen.

G. Haverkamp . Aukt.
Elsfleth . Unter meiner

Nachweisung ist eine lef
einem freundlichen OrtH
belesene schöne

mit herrschaftliche« Ge¬
bäuden nebst Stallung,
großem Obst- « nd Ge¬
müsegarten,

zu verkaufen.
Die Besitzung bietet an,

genehmen Wohnsitz und
liegt in unmittelbarer
Nähe einer Eisenbahnsta¬
tion.

Ernstliche KanfliebhaSer
erhalten gern nähere
Auskunft.

Ctzr . Schröder. Aukt.
Rastede . Habe von mei.

nem Holzbestande am
Gristeder Damm (Nun -»
ken Busch)

kW " H - lz
nach meiner Fabrik

zu fahren.
Heinrich Eilers . >WM«

zur Größe von 10 bis l6V
Morgen zu kaufen gesucht,
ebenso ein Gut von 2 btH
300 Morgen.

Lauen . Osnabrück.
Heinrichstrabe 31.

WmZ ZMüsiz
und Torf zu verkaufen.

Humboldtstraße 27.
Hankhausen. Zu ver-»

kaufen ein
BrrAenkalS,

14 Tage alt . ''

__ H. Vahlenkamp.
Ovelgönne . Zu verkam,

fen ein bestes , retnfarbi - ,
ges . acht Tage altes

K
'
uhkalS.

_ Ww . Klöpping.
Etzhorn. Zu verkaufen

40 Zentner

Fullmmeln.
G . Stratmann.

fiir 5V0 Ko Traigkrast so¬
fort N! kaufen wesucbt.
Chemische Fab rik Wechloh

FrLtteNhsare
kauft Kr . Voigt jnu^

Äanmgartenstraße 18.
Zu verkauf , ein Sport¬

wagen . gut erhalten.
Stein weg 2.

Zu kaufen gesucht Gas-
Hängelampe.

Clanßen . Herrenweg 5. ,
Schöner Füü -Negnlier,

Ofen . neu . zn verkaufen.
Haarenu fcr 8S .

Ein klein . Phonograph
m. 21 Walzen , eine Spiel¬
uhr mit 15 Platten , 1 Paar
Rollschuhe. 2 Paar Schlitt¬
schuhe zu verkaufen.

Jahnst raße 7.

Kaninchen
werden tägl . billiger.

Darum verk jeder, was
über ist Ich brauche noch
gr. Posten u zgMx Lüd..
gew . üb. 4 Pft >. schn». jetzt
noch 2.50 .st pr . Psd.

Schröder . Huchting,
Alte Heerstr.

1 Paar neue H errenffi»
fel ( Friedensivare ) Nr , 4t
gegen 42 umMtauschen.
Nachzufrw» . Gesetz , d. Bl.



ttsi 'i'en knrugs
Nsr-nsn-flslstots
Neprso 3oppsa
ttenpsn- ttosen.

» ll « nh « s4v ^V« r«»

.
LS trcklernotrass» SS»

f Soldat (stud. phk>.) sucht ? Photograplfl«' I sos. möbl . Zimmer mit » turnt Heimarbeit in Regn¬ett od . W.» u . Schlafzim . tivrctouchc , gute , solinens.
Arbeit . Angebote erbeten

2 gr . Kauinchenfelle zu
k. ges. Ang . unter V 536
an d . Filiale Langestr. 45.

Zwischenah « . Zu
verknusen ein junges
starkes

Vl . ein Bibliothekbuch,
gestempelt Stadtknaben-
fchule L. . auf dem Wege
Pserdemarkt bis Weskp .-
straße. Gegen Belohnung
abzug. Wichelnstraße 28.

eventl . auch gegen ein
flottes Wagenpferd
zu vertauschen , und ein
gut erhaltener

Rollwagen,
so - 4 « ? tr . Tragkr

Hohorst L Co»

LU VöflölflöN

Land - u . Stadt-
Hypotheken, erstklassige , ver¬
mittelt I » A Behüte,
Oldenburg, Theaterw. 34.

Geld
Vermittlungen auf nur
durchaus sichere Hypothe¬
ken ; für Geldgeber kosten¬
frei ; prompte Aussührg.
A . Parnstel , amtl . Aukt .,
Donnerschwee , Tel . 642.

gegen monatliche'rZ- OilV Nückzab !. verleiht
F . Aloua , Hainburg s»

AnrulLikieg 8Z§iiv!!j

Gesucht
BO 000 Mk.
zwecks Beteiligung a . sehr
rentablem Unternehmen.
Angebote unter V D 985
an d. Geschäftsstelle d. Vl.

I Verioi-en I
Neuenbrok Vermiss« seil

3 Wockien einen schwarzb.
Rindochsen

mit Ausschnitt ans d. rech¬
ten Ohr . link, abaestumpst.
AnZkunsta . aut« Belohng.

Gerh . Falte.
Versehentlich vertauscht

e . kl. braunled . Reisetasche
mit Inh . am 22 . i . Früh¬
zug W .haven -Bremen b.
Aussteigen in Oldenburg
Gegenseitige Rückgabe d.
Lasch, baldigst erwünscht.
Besitzer wolle sich wenden
an

Kontr . Bruns.
Lsternbnrg b. Oldenburg

i . Gr .. Schulür . 1.
Bll braunes Lederporte,

monnaie m . Inhalt . Ver¬
schluß schadh . Bitte abzn-
geöen gegen Belohnung

Nadvrsterstr . 20 ob
Verloren auf dem Etz-

Horner Wege eine schw.
Handtasche

mit Portemonnaie und
Bezugsschein . Abzugeben
bei H . Jantzen , Etzhorn,
oder Nadorsterstraße 26.

^ le1 - 6s8uons

Suche für sofort in der
Nähe der Bahn zwei oder
drei unmöblierte

Räume
für Wohnräume und Kon.
tor . Angebote mit Preis
abzugcben bei Herrn

Tilcher . Nvsenst ratze 44.
Sos . o . 1 . Dez . v . j . Ehe¬

paar lRegbmstr . ) g,es. in
Old . o . micksi Umg, 2 o . 3
nett mbl . Zimm m. Küche
o . Ktickenden, i . bss . Hause.
Off . S . S . S35 Gesch d. B.

Euu . Daune sucht zum 1.
Mai Oberwohnung i . Pr.
von 400 —550 Näheres

Haareneschstr. 10.
Crsahraner Gärtner

mit kleiner Familie (zwei
Kinder ) sucht Wohnung m.
etwas Land und dauernde
Beschäftigung aus Gut,
Fabrik od . Landwirtschaft.
Angebote unter U H 968
an d. Geschäftsstelle ö . B l.

Zu mieten gesucht zu
April oder Mai moderne

henWI . Wohnung
an guter Lage im Preise
von etwa 1200 Mark.

Ziegelhosstrübe 941.
Gesucht zu Mo » qerttum.

Unterwohnsm a l . Stadt¬
gebiet . Pr . 800—350 ./(.
Angebote unter B 6M an
d. Filiale Lange stratze 45.

Beamter sucht Wohnung
mit Pension . Angebote
mit Preis unter B K SOI
an Gesch äftsstelle - . Bl.

Ktnderl . Ehepaar sucht
auf baldigst

Wohnung.
4—500 Mark . Angebote
unter V 535 an die Ki-
liale Langestratze 45.

Kleiner Lade«
mit Wohnung zu mieten
gesucht. Angebote nach
_ Langestratze 81.

Zu mieten gesucht zum
1 . April bczw . 1 . Mal n.
I eine moderne
5 - bis 6 - Zimmer-

Wohnung.
Angebote erbittet
H. Bohlken . Barel i. Old ..
Oldenburger Straße 32.

Zu mieten gesucht ein
Zimmer mit Bett.

Fr . Wilms,
Eckwarden (Gr . Old.f.

Gesucht von Zahnarzt
od . 4 Zimmer od . kleine
Wohnung an günst . Lage
auf sofort oder 1. Januar.
Angebote unter U G 867
an d. Geschäftsstelle d. Bl.

Möbl . Wohn, u. Schlaf¬
zimmer mit Küche o Koch-
gelegenh . zum 1 . Januar
von Beamtem gesucht. An¬
gebote unter T U 958 „ n
d. Geschäftsstelle L. Blatt.

ü^o ^ en NLntel
für Knaben unü ililriücbsn.

övsrs tznsIitLt.

M » 8
38 ^ okternstrsK« « LS.

mer, mögt . N . d. 91er Ka
ferne . Angeb . mit Preis
unter V E 986 an die Ge¬
schäftsstelle dies. Blattes.

Stoa. -Baum « ister sucht
freundl. möbl.

Mn - ». WWni.
Off . m . Preis -anq, uni --
T . B . S42 an Gesch. d. B

unter B F 887 an die Ge¬
schäftsstelle dies. Blattes.

Lu vepmistsn

Zimmer z . v . an ein j.
Mädchen. Westerstraße 14.
El Logis . Ful . M.- Ptao t

Schön möbliert . Wohn-
«nd großes Schlafzimmer
zu vermieten.

Kaiser stratze 23 H.
6) ut m . Zimmer i . St -

iunern m . el . L . z. 1. Dez.
z vm . Näh unter V 551
in ü . Filia le Langestr. 45.

Mbl . W .r « . Schlasz . m.
Kochg . zum 1. Dez . an ein
anstd. Frl . zu vermieten.
Angebote unter V L 992
an d. Geschäftsstelle d. Bl.

Zu vm . zum 1 . Jan . od.
Dez . kl . abgeschloss. möbl.
Wohnung mit Küche , Ba-
dezim. u. Zentralheizung.
Angebote unter U K 970
an d. Geschäftsstelle d . Bl.

Feldgrauer (Untervfs .)
sucht für dienstfreie Tage

Nebenbeschäftigung.
Angebote unter V I 980
n , d . Geschäftsstelle d . Bl.

SilWg MMm,
welches die Handelsschule
besucht hat und auch schon
3 Jahre im Geschäft prak¬
tisch tätig war . sucht an¬
derweitige Stellung . Gute
Zeugnisse sind vorhanden.
Angebote unter V U »050
an d. Geschäftsstelle d. Vl.

Wir suchen sürunseres
Farben - und Lackgroß,
Handlung zu Ostern 1919
eine»

mit guten Schulkenntniss.
Schröder L Kleiuschmidt.

Suche für meine

IWrigr ÄL!er
Stellung zur Erlernung
des Haushalts . Familien¬
anschluß und etwas Ge¬
halt erwünscht. Bitte An¬
gebote unter U A 90l an
die Geschäftsstelle dieses
Blattes zu richten.

Schöne Obermohmnuq. 2
gr . Zimmer . 2 Kammern,
I Küche , auf sofort oder
später zu vermieten , am
liebsten an einzelne Da¬
me. Preis 450 -/k. Nach-
zufr . morgens von 9 bis
II Uhr . Kastanienallee 61.

Lisüsn-Kesuetiö

Suche auf baldigst f . m.
18j . LandwirtStochter zur
weit . Ausb . Stellung auf
e . Gut od. in grüß . Land¬
wirtschaft. Pension kann
gegeben werden . Ange¬
bote unter B 524 an die
Filiale Langestratze 45.

Jnuaer Mann,
der B/2 Jahre in einem
Kolonialwarengcschäst in
der Lehre mar. sucht um¬
ständehalber anderweitige
Stellung . Angebote er-
beten unter U L 97l an
d. Geschäftsstelle d. Blatt.

Suche für meinen 15-
jüt rigen Sohn zu Ostern
« ine
Lehrlingsstelle

in einem Kolonial - und
ManusaktUrwarengeschäst.

I . H. Seidenbcrg.
Buchüruckereibesitzer.

Zetel t. Old.

Kontoristin,
die schon längere Zeit im
Bureau tätig ist . sucht
Stellung zum 1. Januar
od . früher. Gute Zeugn.
Angebote unter V 524 an
d. Filiale Langestratze 45.

Kellner
sucht Sonntagsbeschäftig.
Ang . erb. unter U I 869
an d. Geschäftsstelle d . Bl.

-
20 Jahre , welcher auch
währd . dreier Jahre Mi¬
litärzeit als Schreiber be,
schäftigt war und jetzt aus
dem Militärdienst entlass,
ist . sucht Stellung , am l.
bei einem Rechnungsstell.
und Auktionator oder in
einem ähnlichen Geschäft.
Gefl . Ang . unter B B 983
an d . Geschäftsstelle d. Bl.

Gebildete

Lmimrlswiwe.
28 Jahre , sucht aus bald¬
möglichst Stellung in ein.
besseren Haushalt . Ange¬
bote unter U W 981 an
d. Geschäftsstelle d . Blatt.

Jung . Krebs . Kaufmann,
durch längere Tätigkeit in
hiesio Geschäft, u . i. Vank-
gewerbe mit all . Verhält¬
nissen im Oldenb . Lande
vertraut , sucht entsprechd.
Stellung , ev. als Reisen¬
der oder Vertreter . An¬
gebote erbeten unter V H
989 an die Geschäftsstelle
dieses Blattes . _

Verheirateter Mann,
28 Jahre . Sergt bei ein.
Masch -Gew .-Komp . . sucht
sofort od . später säuernde
Beschäftigung . Ang . an

W . Mansholt.
. Leer lOstiriesland ),

Favrtziusstraße 19.

Junge Frau
vom Lande ohne Anhang
sucht Stellung zum 1. De¬
zember oder später aus
einem Gute oder in einem
größeren landwirtschaftli¬
chen Betriebe , schlicht um
schlicht . Nähere Auskunft
erteilt
Auktionator E. Memmen.
Oldenburg . Theaterw . 30.

Buchhalter,
gesetzten Alters , erfahr .,
aschlutzstcherer Kaufmann,
an selbständiges Arbeiten
gewöhnt , sucht Lebensstel¬
lung zum 1. Januar oder
später. Beste Zeugnisse.
Gefl . Angebote erbet , un¬
ter R K 807 an die Ge-
schas ^stelle die? Blattes.

SlWN Ä !l !« l!!l.
23 Jahre alt . militärfrei,
sucht Stellung aus sofort
in einem Kolonial - oder
Eisenwarengeschäft . An-
g rote unter U C 863 au
d. Geschäftsstelle d . Blatt.

Oltens 8lsiisn

MSnnttevr.
Welcher MenschneN-
würde rede Woche nock-
einige Stücke mit machen7

Kathmann.
_ Haa reustratze 52.

in . gut klickI» »»s
Li«
KoluniuZn - , ^
rr 4» L« -»»I,ckI

t
6sorg MülilstE,

IS.
Zur Einführung einer

neuen bedeutenden Fach¬
zeitschrift und zur Annah¬
me oon Drucksachen-Auf-
trägen sofort

(Herr oder Dame ) gesucht,
der bei Handels - und In¬
dus»riekreisen gut einge-
sülirl ist . Schriftliche An.
geböte unter il O 974 an
d . Geschäftsstelle d. Blatt.

Oldenburg i. Gr . Für
eine Ein - und Verkaufs»
Genossenschaft wird ein

bilanzsicherer
Kaufmann

gesucht Zeugnisse und Ge»
huOsforderungen sind zu
richten nach

Haarenstratze 60.
Rastede. Gesucht auf so.

fort zwei tüchtige

Heinrich Eiters.
Gesucht ein

Mkl -LkM
Hotel Graf Arft. Günther.

Oldenburg.

BerlM «Ml
von leistungsfähiger Le-
l ensmittclgrotzhandlung.
Grsi . Angebote von Her¬
ren , die bei der Kolontal¬
warenkundschaft. Konsum,
vereinen usw. bestens ein,
geführt sind, erbeten an
Firma Adolph Behrendt.

_ Magdeburg.
Für dauernde Beschäs

tiaunagesucht ein tüchtig.MU« .
der selbständig arbeitet.
A. Beeck. Maschinenfabrik.

Oldenbur g.
gesucht. Ang . Tapke« ,

Dvnnerschweer stratze 44.

Iss-
empsiehlt sich Einfuhr-Fi men für Reise, Büro,
Laqer, Angeb. urt . I . D» 887 ? an Rudolf
Moff «, Berlin lSHV. IS.

« Per sofort fachkundiger , eingesührter

Reisender
für Ostsriesland gesticht. Es handelt sich umeine dauernde, gutbezahlteStellung.

Angebote mit Zcugnisabschr. u. Photo-
gravhie an

Osnabrück,
Götliestr. SL/L4.

Glas -, Porzellan - , Sle ngui- und Knrzwaren-
Groshandlung.

Auf sofort kräftiger

Laufbursche
gesucht.
LrkklrSroZvris, LüWlIk . 43.
MW, WM, Wa
finden dauernde Beschäftigung.

MWWW8 SW.
Aus sofort

3l> WW WM
bei den Mcisarbeiten aus BahnhofOldenburg.

: 1 Scher
und Nchrere Arbeiter
gesucht.
_ Tiefbohrnna Bloh.

Zimmer-
gesellen

gesucht.
toksnn iillSMLNN,

Fichtenstratze 2.
— T elephon 1168. —
Suche sofort ein . Knecht

od . Arbeiter , der neben
Landwirtsch. auch gut mit
Pferden und Vieh Be¬
scheid weiß.

Nennvera . Rosenstr . 4.

WLtdttebe.
Gesucht auf bald oder

1. Januar älteres , erfahr.

jlUWS
'

.
oder zuverläsiige Haus¬
hälterin für klein. Haus¬
halt . wo die Frau etwas
leidend ist . Gefl . Ange¬
bote unter U R 976 an
d. Geschäftsstelle d. Blatt.

Schulmädchen n. d. Sch.
zeit gesucht. Kanalstr >0.

3«mU . WMIllll
grsocht. Sextroh . Eversten.

Gartentorftratze 2 oben.
Suche e . Reinmachefrau

s. Freitags u . Sonnrrbds,
Lindenstratze l4.

Aus sofort oder später
wird für einen Geschäfts-
Haushalt auf dem Lande
ein tüchtiges
sreiiM. NWe»

oder einfaches jg . Mäd¬
chen gesucht gegen hohen
Lohn. Angebote unter B
S 998 an die Geschäfts»
stelle dieses Blattes,

Spohle lPost Hahn). Sn.
che auf sofort oder 1. De-
zember ein

Mädchen
für kleinen landwtrtschaft.
lichen Haushalt.

G. FeldhuS
Suche auf bald oder Ja.

nuar eine katholische per-
fekte

Köcfti » ,
die etwas Hausarbeit mit
übernimmt . Guter Lohn
sowio gute Behandlung
zugesichert. Angebote an

Fra « Fritz Grafe.
Münster i.

Ludgeristraße 21.

Für Hotel , verbünd , mit
Restauration und CafS.
kurzentschloss. Dame mit
Teilhaberin gesucht mit
ca. 20 000 -/(. Gesicherte
Existenz . Angebote erde¬
ten unter B M 993 an
d. Geschäftsstelle d. B latt.

Ges. auf sofort od. spät.
e . Stütze , schlicht u. schlicht,
und e . Mädchen von 16 b.
17 Jahren . Pension E.
Bruns . Langestratze 57.

Gesucht zum 1. Jan . für
etnz . Dame e. i. Mädchen,
das kochen kann. b. Kam.»
Anschluß und Gehalt.
Frau Geheimrat Hemke».

Dobbenstraße IS.
Wiefelstede.

1. Mai ein«

Magd.
Brnmnnd.

Elsfleth . Durch d. Waf¬
fenstillstand wieder in u ».
fere Häuslichkeit - urückge.
kebrt suche ich zum 1. De-
zember . event . etwas spä¬
ter . ein

Mädchen
oder einfaches jg . Mäd¬
chen.
Fra » Oberlehr . Hummel.

Zu erfragen Peterkratze
9 iSeesahrtsschule ).

Barel . Gesucht für un¬
seren aus zwei Personen
bestehenden Haushalt zum
1. Februar ein häusliches,
erfahrenes

Angebote unt . Beifügung
von Zeugnisabschriften u.
Angabe der Gehaltsau¬
sprüche erbeten an

LS. HSlich««. LoL

Wem . LwL
Fran Send

für Küche una Ha« , ^sucht, . . . Lang«,
Junq . SUverlâ ^ A-

AllcinmäS
für herrschastt.
zum 1. Dez . gesuch, U
ganz junges Mädche»̂Änlernen .)

Frau Heuer. Brew«
Goebenstra Ke 7

^
Suche für mein «?

Allelnmädchev
welches tm Koche«
erfahren ist . Antritt 2
Uchst sofort.
Otto Berberich. 8 « «^

Jeilungs.
lrägerm

gesvchl für den Kz
ztrk Ofener -ChauM
Artiüerieweg , M
richSweg.

Gesucht wegen ErkM
kung auf fosor, eine
Waschfrau.

Näheres Gastskrake I»
Ostcrnburg . Gesuch, ^

1. oder 15. Januar lW
gewandtes , tm HausW
durchaus erfahrenes

Mädchen
oder junges Mädchen K
Prtvathaushalt ohne SU,
der. Gehalt 4V ^ «j,
natlich. Meldungen «ch
mtttagS.

Nordstraße i.
Gesucht möglichst U

einige Frühstundrn eint

StnndenhW
- um Reinigen der M
schäftsräume.

Heinrich Sercks« .
Nosenstratze N. ,

Witzes NW
zum 1 . Januar gesucht. - ,
Angebote unter UÄN
an d. Geschäftsstelle d.M

Erfahr , bester. MSdch»>
oder einfaches FräuleU
welches Hausarbeit
steht, gef . Fra » WeW

Auauststraße »
Bloherfelde . Gesuch! 4

baldmöglichst Antritt eitz

Mädchen
für landwirtsch . Haushalt;

SSSSS » ^ ^ ^ ^
Gesucht f. besseren lack

wirtsch. Haushalt i« det
Nähe Oldenburgs zuml
Januar ein »>w -rlSsslB

>«es
bei Familienanschluß mß
Gehalt . Sckriftl Ang«»««
unter S 316 an die "b
benstell« A. Parussel. D-«-
nerschwee. ^

Gesucht auf sofort
zuveMMaes kruderliev«

Mädchen.
Krau Fehlhaber.

G-i-berbok
Gesüä,.

tüchtiges.
äuf

-MM

WM
nach Brake für ein^
kleinen einfache«
halt . Zu melde»
ll B 902 an die Gelb«
stelle dieses Blattes ^ -.

Neuenbrok . Gesucht
j, Mai eine .
Grotzrttttgd.

fiöNZionen

Primaner der Obeltt^
schule kuckt zu Januar

Pension .^
_ HotingsgaA^

Für best . He" » k Ame w . a. einigeWo -M!
Peusion gef . Ana
A . M . nach Wo

8.



8 . Beilage
zu Nr. 322 -er „Nachrichten für Stadt und Land" von Sonntag, 24. November 4S4S.
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L!ll!shuog eines kllnäesbkmernrlltes
in Oiäenburg.

Getrieben von dem Gefühl der Verantwortlichkeit fürKe Sicherheit des Lebens und des Eigentums der Landbe¬völkerung, beriefen die Landwirtschastskammern in Olden¬
burg und der Verband oldenbnrgischer landwirtschaftlicherGenossenschafteneinen allgemeinen Oldenburger Bauerntag.Die Versammlung fand am 15. d . M . in Oldenburgl . Gr. statt und führt« zur Einsetzung eines Landesbauern¬rates für das ganze Land und von Amts - bezw . Gemeinde¬bauernräten für die Bezirke der einzelnen Aemter und Ge¬meinden. Ziele dieser Gründung sind:Mitarbeit an der Herstellung der Ruhe und Ordnungim gesäurten Lande , vor allem Schutz des Lebens und desEigentums der Landbevölkerung , Sicherung der Volksev-nährung, Erleichterung der Unterbringung der Heeresenl-lassenen und beschäftigungslosen Arbeiter auf dem Lande,möglichste Steigerung der landwirtschaftlichen Erzeugnisse,Aufklärung der Land - und Stadtbevölkerung über dasWesen der Neuordnung.

Die Bauernräte sind aus Landwirten , landwirtfchast-lichen Sachverständigen , ländlichen Arbeitern und Gewerbe¬treibenden zusammengesetzt . Sie haben ihre Arbeit sofortüberall begonnen.

Ms Sem Olckriburgrr Lairar.
L«r Nachdruck «nsrrer mit «ssimderen8 -ich«» »«rsehe »»« Eigmdrricht« ist lmir mit genauer Quellenangabe gestattet. Mitteilungen und Bericht»über örtliche SorUminniffe sind der Schristleiru» -> stets wilU »m« «n.

Oldenburg , 24. Nov.* Militärische Personalken . (Aus dem Militär Wochen-Katt.) Ein Patent seines Dienstgrades hat erhalten derTeugleutnant De neel beim Artillerie -Depot in Olden¬burg . Zum Zeugleutnant , vorläufig ohne Patent , wurdebefördert der Zeugfeldwebel Schmidt ( Willi ) beim Ar¬tillerie- Depot in Oldenburg , unter Versetzung zmn Artille¬rie-Depot in Metz.* Wochen-Spielplan des Oldenburger Theaters . Sonn¬tag, dm 24 . November (Fveiplätze haben keine Gültigkeit ) :»Maria Stuart ", Trauerspiel in 5 Akten von Schil¬ler. Anfang 7 Uhr. — Dienstag , den 26 . November (Frei-plätze habe« keine Gültigkeit ) : „Polen bl nt " , Operettein 3 Akten von L. Stein . Musik von O . Rebdal . Anfang7)4 Uhr. — Mittwoch , den 27. November (5 . Vorstellung imAbonnement für Auswärtige ) : „Polenblut ". Anfang4 Uhr. —- Donnerstag , dm 28 . November : Volkstüm¬liches Symphonie - Konzert. Anfang 7)4 Uhr.^ Freitag , den 29 . November : „Der Herr Sena¬tor "
, Lustspiel in 3 Akten von F . v . Schönthan und G . Ka-delburg . Anfang 7)4 Uhr . — Sonnabend , dm 30 . Novem¬ber (3. Vorstellung im Jbsen -Aufführungs -Ring ) : „ DerBund - er Jugend "

, Lustspiel in 5 Mm von H . Ib¬sen. Anfang 7)4 Uhr. — Sonntag , den 1. Dezember (Nach¬mittagsvorstellung zu ermäßigten Preisen ) : „Jugend " ,«in Liebesdrama in 3 Akten von M . Halbe . Anfang 3 Uhr»- Abendvorstellung (Freiplätze haben keine Gültigkeit ) :ole » bl u t"
. Anfang 7 Uhr . — Der Vorverkauf fürdie Vorstellungen am Dienstag , Mittwoch , Freitag undSonnabend beginnt am Montag , für die Sonntagsnachmit«itags-Vorstellung am Dienstag und für die Sonntagabend-Vorstellung am Mittwoch.* Vortrupp Oldenburg . Der Sturmschritt der polil-Mchen Ereignisse hat unsere Dortruppgruppe bisher gehin¬dert, mit ihrem Winterprogramm hervorzutreten . Zunächstheißt es auch für sie, alle Kräfte in den Dienst der Neuord¬nung unseres staatlichen und sozialen Lebens stellen unddahin streben, daß dabei unsere sozialen und lebensresor-« erischm Ideale , soweit irgend möglich , verwirklicht wer¬den. Mit aller Kraft will der Vortrupp jetzt fü den Ge-danken der Gründung eines Nolkshauses werben.Der Vorstand hat sich als Kern einer Ortsgruppe dem Deut-Wn Volkshausbunde angeschlossen, und ein Vortrnpp-/fteund hat dieser Ortsgruppe bereits 5000 ^ für ein Volks-Hans in Oldenburg geschenkt. Möge das Beispiel unter un¬seren vermögenden Mitbürgern Nacheiferung finden . (Geld-Anzahlung auf Postscheckkonto15 683 Hannover , Volkshaus-Alnd Oldenburg .) Dann kann unser Plan , ein Volkshausgründen, das allen Bevölkerungsschichten ofsensteht, je-dtch insonderheit die Bedürfnisse der Minderbemittelten be«Mstchtigt, ihnen würdige VersammlungA -, Aufenthalts-Arbeisräume für kulMrelle, religiöse , soziale und polii-wche Bestrebungen aller Richtungen bietet und zugleich ein"Asse kulturellen Kämpfer ehrendes Denkmal ist, bald aus-^ whrt werden . Sobald die politische Hochflut etwas abge-Wp jst, wird der Vortrupp seine Mitglieder und Freundszu Versammlungen einladen , für die interessante Vorträge^ ivssicht stehen, u . a . von Pastor Dr . Burckhardt-Berlin,^chnstflLller Hermann Häfker-Bremen , Lehrerin Hedwigvelnrich -Ha^ g^ .^ und Fortbildungsschullehrer Engelke,Mr.

* Der Verein Old . Lehrerinnen erinnert seine Mitglieder4)L Ubr in HkMs .Schöneck stattfindende Versamnrdmy.

* Wohin gehören wir ? Im „Anzeiger für das Für¬stentum Lübeck " finden wir folgende Einsendung : Die Zu¬gehörigkeit des Fürstentums Lübeck zumGroßherzogtum Oldenburg beruhte auf dynastischen Bezie¬hungen . Es war durch das angestammte Fürstenhaus mitdem Herzogtum Oldenburg vereinigt worden . Jetzt ist durchden Rücktritt des Grotzyerzogs das Band , das das Fürsten¬tum mit dem Herzogtum verband , zerrissen. Daß das Heildes Fürstentums ja nicht in einer weiteren Verbindungmit dem Herzogtum zu suchen ist, ergibt sich aus folgendenErwägungen : Früher hatten wir ein vom Landtag unab¬
hängiges Ministerium , das uns einige Sicherheit gewährte,jetzt regiert uneingeschränkt die Landtagsmehrheit , die stetsvon dem Herzogtum gebildet wird , da es vier Fünftel der
Abgeordneten stellt. Wir würden also in Zukunft nochmehr als bisher vom Herzogtum abhängen . Dieses hättees völlig in der Haud. über uns und unsere Interessen zuverfügen . Wir würden sehr bald die Finanzgemeinschastbekommen und widerstandslos in den Strudel der sich vor¬
aussichtlich wenig günstig entwickelnden Finanzverhältmffed,es Herzogtums mit hineingerissen werden . Daß die Fi¬nanzen des Herzogtums gefährdet sind, ergibt sich alleinschon aus dem Umstand , daß der Kriegshafen Wilhelms¬haven seine Bedeutung verlieren wird , dadurch wird auchdie Stadt Rüstringen sehr in Mitleidenschaft gezogen unddie Bahn Oldenburg —Wilhelmshaven sehr an Einnahmenverlieren und damit die Eisenbahnen des Herzogtums not-leiden . Wir haben also alles Interesse daran , uns von

Oldenburg frei zu machen. Das Fürstentum mutz sich selbst¬ständig erklären und den Anschluß an Schleswig -Holsteinerstreben, und zwar unter möglichster Wahrung einer
Selbstverwaltung . Aus diesen. Gründen bitte ich die jetzigenMachthaber , möglichst bald eine Entscheidung zu treffen,schon damit wir vor der Nationalversammlung nicht in den
unnatürlichen Reichstagswahlkreis Fürstentum Birkenfeld,Stadt Oldenburg und Fürstentum Lübeck zu wählen brau¬chen, sondern mit der Provinz Schleswig -Holstein , mit deruns die Bande der Nachbarschaft gemeinsamer Art ustv . in¬nig verbinden , gez . vonLevetzow.* „ Das Programm "

, die Keine Zeitschrift der
Literarischen Vereinigung, soll Nach der freund¬lichen Aufnahme , die das erste Heft gefunden hat , müh fürder¬hin fortgesetzt werden . Nr . 2 galt der Vorbereitung für Cä¬
sar Flaischlen; es soll schon jetzt ausgegöden werden,wenn auch der Dichter erst später zu unsi kommt, um keine
Stockung eintreten M lassen. Das Hübsche Heft bringt viel
Feines von ihm und über ihn , und auch au ? den Mldsthnmckist wieder besonderer Wert gelegt . Es ist für 50 H in der
Stallrng scheu Buchhandlung am Theaterwall zu haben . FürSammler Hai es besonderem LMHaberwert.* Gedenkfeier zu Ehren der gefallenen Helsen Die
Literarische Vereinigung mußte ihre Schiller -,
Morgenfeier und den zweiten Wngabend bis auf weite¬res verschieben , da Dr . Cäsar Flaischlen durch di«
Reiseschwierigkeiten am Kommen verhindert wurde . Merer hat

"— zur allgemeinen darf es gesagt werden— seine Zusage aufrecht erhalten , und sobald wieder ge¬ordnet « Verhältnisse eingetreten sein werden , soll derAbend nachgeholt werden . Zunächst wird nun die Liter.
Vereinigung am I . Dez . eine Morgenfeier ganz aus der
Stimmung der Zeit herauswachsen lassen : eine Gedenk¬
feier zu Ehren der gefallenen Helden. Es
soll eine künstlerische Weihestunde werden für alle , disin diesem Wirrsal einen Ruhepunkt suchen. Zum e r stenMale wird sie im Theater stattfinden , das in ent¬
gegenkommender Weise von der Theaterleitung hierfürzur Verfügung gestellt wurde - Tie zur Schillerfeier ge¬lösten Karten behalten ihre Gültigkeit und berechtigenzum Eintritt in das Parkett und das Parterre , und zwaraus jeden beliebigen Platz , da aus Rücksicht auf das
Publikum von einem Umtausch abgesehen werden sollteund die Platzordnung im Theater «ine ganz andere alsdis im Kasinosaale ist . Die weiteren Karten ( für 2 Mk .)werden in der Stallingschen Buchhandlung am Theater-Wall zunächst für den 1. Rang ausgegeben.* Eine öffentliche Versammlung findet am Mitt¬woch im Logensaal zur Bildung , eines „ Rats der
geistigen Arbeiter" statt. Sie wurde auf 4 Uhrnachmittags festgesetzt, um auch den zahlreichen Interessentenaus dem Lande die Teilnahme zu- ermöglichen . Der Ein¬tritt ist frei. (Siehe Anzeige !)* Das Panorama stellt in dieser Woche eine derneuesten Mlderreihen , Ausnahmen vom Riesen ge-birge, aus . Wer die eigenartige Schönheit der Rübe¬zahlberge kennt, wird sich ihrer gern * im Bilde wiederfreuen wollen , wer nicht, versäume nicht, sie kennen zu lernen.* Neue Zucker- und Warenkarten werden am Diens¬tag und Mittwoch ausgegeben . Gleichzeitig gelangt einsweiters Brotkarte für die vom 1 . Dezember ab eintretende

Erhöhung der Brottatton zur Ausgabe (stehe Bekannt¬
machung ! ) . Die Inhaber von Brotzusatzkarten (Schwerste-,Schwerarbeiter usw .) finden in der Bekanntmachungnähere Angaben über die Gültigkeit dieser Karten.

* Stenographieunterricht . Der hiesige Stenographen-
verein Gabelsberger macht im Inseratenteil bekannt, daßder Unterricht auf einige Zeit ausgesetzl werden muß , we«
die Unterrichtsräume in der hiesigen städtischen Gewerbe¬
schule vorübergehend mit Militär belegt werden,

" * Wiefelstede , 23. Nov . In einer der letzten Nächte
sind dem Landmann Koring in Conneforde aus seine»
Stalle zwei Schweine gestohlen worden ; jede-Tier hatte ein Gewicht von 200 Pfund . Die Spitzbube»trieben die Tiere mehrere hundert Meter vom Hause Nb
und schlachteten sie daselbst. In der gleichen Nacht wurde
demselben Landmann ein fettes Schaf auf seiner Weide
abgeschlachtet. Jedenfalls ist der Langfinger aber
bei seiner Arbeit gestört worden , denn er hat das geschlach¬tete Schaf am Tatorte zurückgelassen._ _

EoUttdirnMr Kmhrichkii.
Am 86. Sonntag nach Trinitatis , de» 24. Nov , 1918 . ,

Gedächtnis der Verstorbenen.
Lamberttlircke in Oldenburg . 1. Hauptgottesdrenst (S Uhr) i
, Pastor Plens.

2. Hauptgottesdienst (10) 4 Uhr) : LMrktzchenrchDr. Tilemmm . ^
Kirchenchorr

1) Mitten wir im Leben sind von dem Tod umfange » ,2 . Jerusalem , du hochgobaute Stadt.
Kollekte für die Hinterbliebene » der ttn Kriege M-

fallen«« .
KindergotteSdien « M Uhr 80 Min .) : Pap«

Hoher.
Am MttttSoch, dm 27. November Andacht (6 ÜhrU

Kirchenrat Willens.
Die Kirchenbücher werden in Oldenburg geführl

Petersttatze 27 von 10 bis 1 Uhr.
Evang . Garnisonkttche. Gottesdienst »um Gedächtnis de-Gefallenen 10)4 Uhr . Garnisonpfarrer Tamm.
Kirche in Osternburg . 10 Uhr Gottesdienst . Pastor Dedo,

Kmvergottesd -iewft 2)4 Uhr . Pastor Schütte.
Gottesdienst 4)4 Uhr im Armenhaus « zu TwsH>bäke. Pastor Schütte.

Kirche in Eversten . M Uhr Gottesdienst , danach « iw-derlehre.
Kirche i« Ohmstede. N Uhr Gottesdienst , Abhaltung de-

heiligen Abendmahls : Pastor Hollje.
Kirche in Ofen. 8K Uhr Kinderlehre , 9)4 Uhr GottesdienstKollttte für die Hinterbliebene » der im Krieg« Ge¬

fallenen.
Katholische Kirche. Sonntags: 7 Uhr Me Messe, Z VWstille Messe mit Predigt ; 10)4 Uhr Hochamt mit Predigt-3 Uhr : Nachmittagsandacht . (Außerdem findet jede»Sonn - und Feiertag um 8 Uhr MilitärgotteSdienst mitPredigt statt.) — Werktags hl . Messen um M«nd )48 Uhr.

Friedenskirche . Vormittags 8)4 Uhr Predigt , 41 Uhr KW-
dergottesdi « rst, 7 Uhr abends Predigt . 8Z4 Uhr Jugend-bund. A . Schilde , Prediger.

Paptipenkirche, Steinweg 21. Sonntag , vormittag - IM Uhr»Predigt ; vormittags 11 Uhr : Kindergottesdiemst ; nach¬mittags 4 Uhr : Predigt ; Mittwochabend L30 Uhr:Bibelstunde . Friedrich Füllbrand , Prediger.
Adventgemeinde , Blunrenstr . 57. Sabbatnachmtttag 3 UhrPredigt ; Sonntagabend 7 Uhr KindergottesdienstjSonntagabend 8)4 Uhr Vortrag . Prediger W. Varlo-mann.

Landeskirchliche Gemeinschaft.
Sonntagabend 8)L Uhr : Oessentl . Bibelbesprechstund»in der Katharinenstraß « 3 . Dipl .-Jng . Noll.
Sonrtagabend 8)4 Uhr : Jugendbundstunds in der

Gtadtmädchenschule L an der Milchstraße.
Dienstagabend 8j4 Uhr : Oefsentliche BrbelstuNdeim Elisabethstift . Pastor Thien.
Donnerstagabend 8)4 Uhr : Misstonskränzchen des IN»gendbuttdes für E . C. in der Stadtmädchenschule L an de?Milchstraße.

Evangelischer Männer - und Jünglingsver « «^
Moltkestraße 3.

Sonntagabend 8 bis 9)4 Uhr : Versammlung , Unter-
Haltung, dann Andacht.

Evangelischer Jungsrauenverei » .
Sonntagabend 7)4 Uhr Versammlung btt den Ge»

meindeschwestern, Grünestr. 23._ ,
Osternburger Leseabend für junge Mädchen.

Donnerstag abmd 7)4 bis 9)4 Uhr in der 2. Pastoreh
Cloppenburgerstraße 12.

_Evangelischer Männer - und Frauenverein Bürgerfelde.
Religiöse Versammlung Donnerstag » abends 8 Uhr , inder Bürgerfelder Schule . Thema : Der Tod . Jeder will-

kommen. Pleus.
Adventsgemeindv , Mumenstr . 57. S onnkagnachmsttag 2

Uhr Kindergottesdienst ; abends 8)4 Uhr Vortrag«Prediger W . Varelmann ._ _



^
*? achdem ich aus dem Heeresdienst

entlassen bin , nehme ich heute
mein Geschäft in vollem Umfange
wieder auf . Insbesondere kann ich
fetzt auch wieder auswärtige Geschäfte
und Prozeßvertretungen übernehmen.

Geschäftszeit von 8 »/, bis s2 »/, Ahr
vormittags und von 2 '/, bis 6 '/, Ahr
nachmittags.

persönlich bin ich mit Sicherheit
von 7 bis 9 V, Uhr vormittags an u-
treffen , Loch werden Anträge jederzeit
während der übrigen Geschäftszeit von
meinem Büro angenommen.

DIdenburg -Gversten,
den 2S . November IMS.

Georg Schwarting
amtlicher Auktionator,

Grundstücks - , Hypotheken « u Darlehns.
Geschäft , — Verkäufe , Verwaltungen,

Versicherungen.
FernsprecherNr . lsssls . Hauptstr . Nr . S.

Wttkilou Di« Firma
Dkks L KiMnuum-Ever-
sten läßt

die s. Ai. von A. Heyen.
Weclrlot, mmekauste , am
Hasenwen . nahe der
Stadt aünstia belesene

Land fläche,
»ratz 12 Sck. °S . (sehr
Mt . Ackerboden) , in Ab.
teilunaen von 2 oder
mehreren Sch. - S ..

öffeutl . »um Verkauf ans¬
setzen.

BerklmMemM stcht an
am

WM.
i>ea 2S. M. 3-,

nackm . Uhr.
in lbrückebercvs GaschauS,
Ofener Cdcmsfoe

Das Land liegt an ein.
öffentlichen Wege u . eig¬
ner sich vorzürck. zur Schaf-
funa eines ertraqsicheren
EWenaartens in angeneh¬
mer Sage, nabe der Stadt,
kedöch kann die Flack« auch
zu Bauplätzen «ingeteilt
morden.

Me Gebote werden so¬
fort beurkundet, und bei
irgend annlMubavem Ge¬
bot kann der Zuschlag so¬
fort « folgen.

Kaufliebbaibor Ladet rin
Ksoi 'g Kok ^ Lkting,

amtl . Aukt., Eversten.

Verkauf
eines

WWllllses.
Petersfehn. Das hiier-

sc-ibst direkt an der Haupt¬
strabe. an der Ecks einoS

Hauptverb-irMmaswoaos
belesene, früher Äug. Sie»
öMMe

bestehend aus dem Mt ein-
aericht . . fast neuen Hause
nelst Stall ruck großem
rrtragveicken Garten. M-
lanat amMM.
i»W28. All . d. 3.,

nackm . S Uhr.
in Disdr. Schmalriedes
GaWaus mm Verkauf.

In dem Haufe ist seil
lanaen! Jahren ei« aut-
aobendeS Kolonial- und
lkurzwaren-Geschäft . ver¬
bunden mit Ausschank at-
kohoifr . Getränke, betrieb.
Die MÄ Laue sichert einen
festen kaufkäküMN Kun¬
denkreis.

Die AnkcmM edinaim-
qsn können denkbar Kün¬
ftig gestellt werden: es ist
der Ankauf besond .Kriogis-
äeschädiKten sehr M emp¬
fehlen.

Dis Gebote werden so¬
fort beurkundet u . es er.
folät ev. fs? . d. Auschila«.

KaMiebbcrV » ladet ein
ksopg kokvLNing,

Norbmoslesfeh» (Gem.
Eversten) . Der Landmann
Thomas Dcnkina daselbst
läßt wegen Verkaufs sei
ner Landstelle am

KlI27. Aon. i. 8.
nachmittags 1 Uhr

anfangend.
bei seinem Hause am Hum
te-Ems -Kanal:

1 LVsjährigesbestes
kräftiges Stutpferb.

1 sjähriges bestes Ar-
beitspfer- Wallach) ,
fromm «nd zugfest.

1 belegte ja. Milchkuh»
2 frischmilchende desasi.
1 hochtragende Qnene.
2 Rinder . 1 «nd 1?/i

Fahre alt.
2 Bullenkälber.
2 belegte fries. Schafe,

darunter 1 bestes
Milchschaf.

ferner : 2 Ackerwagen . 1
«enen Ackerfederwage «,
1 Wüppe. 8 Moorpslüge.
2 fast neue Eggen. 1
«ene 2pferdige Mähma¬
schine. 1 Häckselmaschine.
1 große fast «ene Stanb-
« Lhle. 1 Kartoffelsor¬
tiermaschine. 1 Dezimal¬
wage mit Gewichte«
fimo Pfund ) . 1 vollstän¬
diges Torfgrabegeschirr.
bestehend ans 70 Meter
eiserne« Gleis mit da¬
zugehörige« Wage« und
komplettem sonstigen
Zubehör, als 2 Torfkar¬
re«. Krenke . Bänke,
Spaten «sw« 2 komplette
Pferdegeschirre. Pferde-
leine«. Tane . Ein - »nd
Zweispanndeichsel. 1
Ackerwalze . Hobelbank
vnd was sich sonst in
einer kompletten Lanb-
wirtschaft vorfindet.

sodann: 15 888 Psnnd He¬
rs Kuhheu (Klee). «Mi¬

te»-. Acker- und Weide¬
land.

öffentlich verkaufen.
Verkaussrer»».« steht an

aus

WM,
Ko27. M». L.

nachmittags 8 Uhr.
in Theilmanns Gasthaus
am Hunte- Ems -Kanal.

Die Stelle ist sehr z « m
Ankauf zu empfehlen,' sie
bietet neben der land¬
wirtschaftlichen Ausnirtzg . !
sichere Einnahmen aus
Torfgewinnung.

Kauftiebbaber ladet ein
Keorg 8i :k« «u' t !ttg,
anttl. Arik :. . Eversten.

HM. ist soll kmpvr Zelt
ews Schlachterei mir post.
E-folae betrieben worben
u es ist Nerzr wtoder be¬
sonders aeemwct : es bittet
aber rmck nueu aimewch-
uivn Wohnsitz acu e:>oa»
mehr Land nahe v . Siadi.

Kanfliebdaber ladet otu
Ksorg 8okwLl-tlng,

amtl. Au' r , Cnersten.

Donnerschwee . Der
Sck 'laehrerinstr . F . Dege
daselbst

läßt sein Donncrschweer
Chaussee Sir . 42 sehr
günstig belegcnes

Ostcrnburg. Der Sand¬
mann Geora zu Jeddeloh
am Tvuplaü räW

seit» »n Osteruvura nahe
dem Rangierbabnhof an
gutem Wege bei . bestes

bestehend aus dem gut
eirmerickteten . sowohl zu
Wohn, als GeschästS-
hmrs aeeianetem Hause
und schönem Gatten

öffentlich verkaufen.
Verkarrfsierminsicht cm

auf

ZniierM,
K« 28.MK. S. I.,

nachm . 5t4 Uhr,
in Dbiens Gasthaus. Don-
nersckweor Chaussee Nr 5.

Bei ivaend aninchnüba-
rem Gebot kann der Zu¬
schlag Mich erfolgen.
koopg 8etnvai'ting,

amtl. Aukt . . Eversten.

fand gutes Haferstroh.
18 888 Pfnnb Roggen,
ftroh M bis 7l> Fuder
schweren Brenntors . 28
Dovvelfnder bnnt. Torfund 28 Fuder weißen
Torf . 2V dis 25 Fuder
Kuhdiinger. 4 starke
Eiche« s4« Zentimeter
Dnrchmeffer. 4 Meter
lang) «nb eine größere
Anzahl Eichen -Dielen.
Kaufliebbaber ladet ein

Ksoi 'g 8ol)wsi '1iag.
amtl. Aukt . . Eversten.

Verkauf
«Ines

WM-MM
Norbmoslesfeh«. Der

Kolonist Emil Heyne da¬
selbst läßt wegen ander-
weit. Unternehmens sein
zu Nordmoslesfehn, am
Hunte - Ems - Kanal , un¬
weit der Stadt Oldenburg
günstig gelegenes

Kolonat,
bestehend ans dem ge-
ränmiqen Wohn- und,
Wirtschaftsgebäude m»dj
Lß HÄär ^ ttem Gar,

Eversten 2 . Der Dach¬
decker Johann Ahvsns-das.
latzt

sei« an der Bloherfelder
Cbauffee . Ecke der Lin¬
denallee . unweit d.Stadt
günstig belegenes

ZWWWN
bestehend ans dem fast
neuen. ». 2 vollständigen
Wohnungen eingerichtet.
Hanse nebst Stallungen
und schönem Garte«

öffentlich verkaufen.
Verkaulsterrnin steht an

anik

Freiing.
k« 28 . No»br -.3. .

nachm . 6 Uhr.
in Millers Gasthaus zu
Eversten 2. Bloherfeder
Chaussee.

Kcm-fliebhaber ladet «in
Koorg 8ok)WLr'iing,

amtl. Autt. . Eversten.

rm Groß? von 14 S . - S.
lzu 2 Bauplätzen geeig¬
net; .

ösfentti 'ch verkaufen.
Ein uMcr DerLaufster-

min sicht au aus
Me«M.

k» Z. Mr. L. F..
nackm». 5 :4 Uhr,

in Lullurauns Gasthaus,
Br eurer Landstraße.

Es soll bei irgend an¬
nehmbarem Gvbot der Zu¬
schlag ersuchen.

Kaufliebhaber ladet ein
Ksorg dotnvLi-r '

ing.
amtl. Aukt. . - Kversten.

steht drrrch auch z»nn Ver¬
kauf. Das Haus cur hält
ztmsi sehr ,geräumige Woh-
nm-gen m allem Zubehör.
Leorg 8o !iVkLr-iing,

amt ! . Nakt .. Eversten.

Habe enre hier »n Ever¬
sten. nahe der Stadt, gün¬
stig bestneue

r
( schon« Bauvlatz) von ei-
'.oa 20VS Quadra -lineter f.
1 .75 pro Quadraturtr .,
z»l verkaufen.
Kvsng Zokwarting,

amtl . Aukt . . Eversten.

Verkauf
MW «- Mt
WWsWkS

mit 12 S . -S . Land.
Bloherfelde. Frau Ww.

Cath. Boriaumuu -Olden-
burg läßt

ihr zu Bloherfelde direkt
an der Straße in gün¬
stigster Lage belegenes

mit großem Stall u . 12
S . -S . ertragreich . Gar¬
ten- und Ackerland

öffentlich verkaufen
VertauMormin stcht an

auf
Somabend.

kn ZS. Vovbr. S . 8..
»ackm. Uhr.

in Wwe. Brüstgentanns
Gasthaus in Blohsrfelde.

In dem Hause , das seyr
ßchÜltKW-,hn,«öNllM

Verkauf
« MlMklMt.

Friebrichssehn. Eine hier
kurz hinterm Wildenloh
an dem Verbindungs¬
wege von Friedrichsfehn
»rach Petersfehn günstig
belesene, 14 Hektar große

LchM-We
werde ich am« mch.
je« i. Sezk. j. 8..

nachmittags 5 Uhr,
in Klockgießers Gasthans
z« Friedrichsfehn zum
dritte.« und letzten Maile
zum Verkauf aufsetzen.

Das Moorlaird ist mit
breiter Front an bestem
Wege , nur etwa 4M Me¬
ter von der Chaussee , in¬
mitten in Hochkultur ste¬
hender Moorslächen und
-stellen belegen, sehr leicht
zu kultivieren und bietet
Gelegenheit zur Schaf¬
fung einer erstklassigen
Weide - oder Moorland¬
stelle. Sichere Kapitalan¬
lage.

Das Land gelaugt auch
aufHstertt zum Aufsatz.
Auskunft erteile ich gern.
Ein weiterer Dermin fin¬
det nicht statt.

Kaufliebhaber ladet ein
ksoi 'g 8ollWLI-1ing,

amtl. Aukt. . Eversten.

au der Weidenstraße in
Ostenrbura aünsticr beleg . ,
zu 2 romvl. Wohnungen
eingerichtet mit großem
Garten , habe ick zu verk.
Ksoi' g Zoliwariing,

amtl . Aukt . . Eversten.

Wegen airverweittgt « Untexrreyrken-
steht eir»

pWl« « W,
bestehend ans einer t5 - Pferr »cLokvmobilt,
1 Dreschkasten, L Selbstbinverstrohprefs « und
1 Strohbinder sowie Stiemen und sämt¬
lichem Zubehör zu verknusen . Gute Kund¬
schaft kann mit übernommen werde «.
Offerten unter V . T . W8 an dis Geschäfts,
stelle dieses Blatt s . _

Zu verkaufen aus dem Hause

mit großem Arbeiter- und
Bü -raerverkeür . a» guter
Lage , steht zu>m Verkauf.
Sicheres Emlomincu.
keong kLkNVLktlNg,

amtl . Aukt . , Eversten.
Den in Sandtma direkt

an der Station und am
Forst bolecieu-cu früher Io-
hanns-ichen

WÄl ick irr bekiebiaien Tei¬
len verkanten Augenehm.
Sommer - Auifenthatt in
durchaus gesunder wald¬
reicher Ge-aend.
ksoi 'g KotsV/LktiNg,

amtl . Aukt. , Eversten.

Zn der Gemeinde War¬
denburg habe ich eine an
der Chaussee belegen « beste
Fläche
Weide - und
Ackerland,

groß reichlich 10 Hektar u.
sehr zur Errichtung einer
Lan'dsteile geeignet , preis¬
wert zu verkaufen ..

Der Ankaui bildet eiur
dunlEs sichere Kapital¬
anlage.

Nähere Auskunft erteile
ick gerne und unentgeltlich.
Ksvkg kekwapling,

amtl . Aukt ., Eversten.
An der Humboldistraße

habe ick ein aeräumiges

an guter Lage preiswert
zu verkaufen.
Ksorg 8vlmak -ting,

amtl. Aukt. Eversten.

Aus dem Nachlasse des
weil. Landmanns (Rent¬
ners ) Hinrich Kuhlmann
zu Tungeln, zuletzt in Ach.
ternholt. find eine größere
Anzahl Schuldscheine . Hy¬
pothekenbriefe und Wert¬
papiere abhanden gekom¬
men. Diese Urkunden sol¬
len aufgebotenu . für kraft¬
los erklärt werden.

Wer glaubt, daran ein
Besitzreckt nackweisen zu
können oder solche Urkun¬
den etwa in Aufbewah¬
rung hat . wird aufgefor-
dert . dem Unterzeichneten
bis zum 1. Dezember d. A.
Anzeige zu machen.
bsopg keliwaklingi

amtl . Aukt . , Eversten.

Fm Auftrag« tüchtiger,
zahlungsfähig. Landwirte
suche ich nveLrere

von 3 bis 25 Hektar zu
packten , Geil. Angebot«,
erbitte ick baldigst.
Kvong 8ot) wskting,

amtl . Aukt., Eversten.

können Per sofort . 1 . Jan.
irvD 1. Mai in beliebiger
Höhe durck mich bezogen
werden : desgleichen kurz-
frisnge Darlehen.
Ksorg Kokvanting,

a »ntl . Aukt. , Eversten.

Ein in Eversten direkt
an der Gartensträtze gün¬
stig belegenes besseres , mit
allen Anforderungen der
Gegenwart eingerichtetes

Habe in der Nähe des
Valmhofes Sanütrug ein«
größere Fläche
Gartenland

zu verpachten . Preis für
1 Quadratmeter 3 -s . im
ganzen billiger. Näheres

AaLorfteMr. 76 rechts.

prima sützs , rote , mittelgroße

Gpeisewurzestl.
so lange der Vorrat reicht,
QLLV M "

. ^ 't '
LLWVGLSZk

'
z

Murstr . 1V. _ Telefon

Nach Entlassung aus dem Heeres¬
dienst allen Freunden u. Gönnern
zur Kenntnis , daß ich mein seit
Kriegsbeginn ruhendes Geschäft
wieder ausmachte; ich halte »mch
auch den Herren Architekten,
Vereinen usw . zur Aussührnng

von
Sonderarbeitenr

Wanli- u . 0se !rsngsm8läsn
fsstoekmuckmalsksisn

usw. empfohlen.
Mache gleichzeitig auf meine
Sonderwerkstalt für bildmäßige

poZrAms ' orsi

«ach dem Leben und auch nach
jeder guten Photographie auf¬
merksam. Beste Empfehlungen
aus vornehmen und sachverständi¬
gen Kreisen stehenzur Verfügung.

Kustav ssuiu-kön,
^ Oldenburg - Donnerschwee.

AW-8M
Eversten,

E. G. m. u. H.
Die Hebung

der Gebühren für die
Monate Oktober. Novem¬
ber. Dezember 1S18 findet
vom 21 . bis SO . November,
vormittags von ü bis 1
ULr . im Geschäftszimmer,
Haareneschstratze 8, statt.
Neuenbvok.
Das diesjährige Loten

des Sieltiefs vom Pump¬
werk bis zum Kanal soll
am Dienstag , den 28. No¬
vember, nachmittags um
5 Uhr. in Leinerts Wirts¬
haus mindestforderndver¬
geben werden.

H . Wöbken.
_ Sielgeschworener.

Zu verk . H . -Auzug. dkl .,mittlere Figur.
_ Ehnernftr . 28 oben r,

Wiefelstede . Zu verkau¬
fen ein eichener
Küchenschrank.
'_ G. Brnmnnd.

M NMÄM
an Dampf - u. Mck

torenanlagcn,
Müllereien , Ziege¬
leien , Molkereien,

Torfuraschinc«
aller Systeme , sowie« iekemW;
können wir wieder prompt!
anssühren .

"
Sachgeniätz« Ausführung

A. I. MM !> L
Ocholt.

Bürgcrfelde. Kaninchen
zu verkaufen.

1 . Feldstraße 22.

lllo suskükrl.
zVexveiser kür
jeclen, Ner »Ic!>
im ioteressLri-
tesleii Leru !«
der Lexeovsri

susdilclei! «->» . De,
Leruksüekelitiv tin
Net in cüessm 8uck»
ebensoviel bieue^
8pLnneoc!c8 , Verl
V! lies, vle üer I-Ieb
ksderNetelctiv , Ile

von 2eit ru Tel! einmal Oelexen
liell nimmt, verscbiviexenrn Ver-
böItnissenoLcnrusoü -en,xebeimen
2usLmmeoalinxeo,rZtix1 « iten urv
suk Nen llrunlk su kommen . —
SIINrinzsxüiS Ne « vetekklv «. —
kssvnüers ÜetektivLilnstv . —
rrilcs xrober un<l kleiner Diebe.

81s selbst können scdon mor¬
sen in cler l-sxe sein , sieb vor
8cbsrien,vedervorteiiung , bußunö
ttuA iiülen ru müssen . Lerukmte
Detektive, clie deute ein mLrcden-
dstt Kodes Ninkommsa ksben,
mukkenmitkleineren , oersöniicken
NukAubsn dezinnen . Oervetcktiv-
beruk dst eine llngesdnte Lu-
kuokt , xrot-e Ver-tienstmöziicd-keiten . I )ss 8ucd virä "rsients
wecken ; K . ki.?« portolrei.
kurlsSpk » Vsnlag,

0rssckua-0. 4SS.

WM - hm - O
KMWkll

mit und ohne Kuppel
Taschenlampen , Bat¬
terien , Erfatzberet-
fungcn in grotztk

Auswahl.

H . Munderloh;
Langefiratze 73.

Zu verkauf, neue weiß
Dameuhalbschnhe, Er.
Näheres in der Geschäfts¬
stelle dieses Blattes,- -

Zu oerk.Bürgerfelde.
ein schönes Kuhkalb.

H . Frer -Äs.
Nedderend ^ D^

Fast n . ei . Eoliennekre .!
mit Jacke zu verkauf
Angebote unter B N
an d . GeschäftsstellQ L^ -

Z . 5kf 24 Kesselrohr-. ,
M . l . Das. 1 Sofat. Wah
serbank, KUchenb. . E ' ,s
sonst . MexanderchaMlS

Altenhnntors. EmM"
meinen angekörten , ^» » M

E . H . KommwL^
N . schw . TuchkleidelE

z^ v k. Vereinig »ma

Wes ZiMD
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Vi » üss1sv lSoLrlsgor ? ?

gvsstrl . gvsek. klsukeit.
Avs/r// 'sr/s L '/sa/ '/o - oc/s/' >'a-'a///k ?^ s^rs , / §/ /'ar <7s-
- />aüüd ä/s / i*s/2s . / sc/ss ^ ar-/> w/sr/s / La osv-

«?s/ ?t/s/7, Är oaos/ '/ '/ 's/r/r^a/ '.
T' ar/e/r/ , / 7aü ^ er */ nro/r/.

/ sc/s / r?io///s /7v/k w/sr/s/ ' r/as k^ s/L/ ?aü- /s/ «»s / a/r/s/'
- / -s/ ?/7s/?t/s/rr Q- /7S/ - aa/o / s/s/ 'o.

Vsr »lLsr »LspL »6Ls » « N S0 L »5G » iLtg.
^ klssed « Ürsnaatokk, auaroicksnck kür einen 1Veilrurrckt.sdLum, I. »K.

^Vlellvrvvrliiinlor Loko » rr » b» tt.

M . l.e !milklilil , Vlliendliiii i. Kf.

Meiner werte« Kundschaft zur Kenntnis, datz ich mein
Geschäft in vollem Umfange wieder ausgenommen habe
und bitte , das mir bisher geschenkte Vertrauen anch

ferner zu bewahre «.

* « MM
Nadorsterstratze 11 » .

^ a ! »i »r »Lüvi » LlOloi »ksL « rsMNS.
RSVL ^ LtU , s » .

Mm m
Im Aufträge des Herrn Fabrikbesitzers Max

Schulz, hiers.. werde ich am

Mmch, it« 27.. M AMkÄU.
Sen A. NMMber m».

vorm, von 10—12 und nachm, von 2 Uhr an,
I m Fabrikgebäudeder Oldenburaer Molkereimaschinen.
hbllk.
Osterstvatze 23 Hierselbst

siigende Sache« als:
1 mah . Saloneinrichtung , b. a. : Umbau m. SchrLn.
len u. Spiegel . Sofa , 1 rund. Tisch 2 Sessel , 3
Stühle. 1 Salynschrank . 1 « . Tisch. 1 Figurenstän.
der, und Plüschportiere». 2 nutzst Wohnzimmerein -,
richtungen . b. aus : ie 1 Sofa . 2 Sessel , 4 Stühle
(roi . Plüschbezug) , Tisch Berlik». Spiegel m. Schrk.,
S eich. Bettzimmereinrichtungen , b. aus : ie 2 Bett¬
stellen m. Stahimatr und Kapokaufleaern. 1 2lür.
Kleiderschranl . Waschtisch m Marmorvlatte . Spie-
lstl m . Schrank, 2 RachtschrLnke m . Marmorplatte,
2 kompl. eichengestrichene Schlafzimmereinrichtun¬
ken 1 - » . Ztür . KleiderschrSnke. Bettstellen m . Spr ..
sederrahuren . Stahlmatr u. Aufleg . ldarunter befin-

sich2 - , Ischl ) , Waschtische, m . und ohne
Marmorplatte. RachtschrLnke , do. Stühle , Tische.
Ausziehtische . Betten . Steppdecken. Teppiche. Vor-
Uer. Mattem Gardinen . Ueberdecken. 1 rund mah.
Ausziehtisch , mit S Beistötzen, 1 hochfeiner mahag.
Toilettentisch m. Spiegel u. Marmorvlatte . 1 indi¬
scher Tempelgong . 1 gr. Pat -WSschemangel. Kom¬
moden . 1 do. Mt Spiegel . Küchenschrank . verschied.
Roßhaar Auflegematratzen , 1 ar. eich. Ausziehtisch.
HnndtuchstSnder . Kinderbettstellcn m Matratzen u.
Autl . große u. kleine Spiegel . 4 eis. Bettstelle« mit
Aunegematr. . Garderobenständer 1 Gaswürme-
schkliul . Eisschrarrk , Eiskistr. Leinensckranl. Plätt¬
bretter. Töpfe , Eimer. Waschservice. Wein - u. Bier-
Slaser, versilberte Gabeln . Kristaükaraffen Gardi-
^ nstangen . einige antike Messingleuchter, l Bronze-« chreibzeiig -Garnitur . 1 Sammluna von silbernen«UW - u . Gebrauchsgrgenständen ldarunter befanden
stch viele anttke Stücke), und viele hier nickt «enannte

^ ck,en.
Mutlich meistbietend gegen Barzahlung verlaufen.

Kaufliebhaber ladet ein"
st TvLrwsbs,
, Lappan 5. — Fernruf 1589.

Die Sachen sind wenig gebraucht und sehr
M ermilten . Ebenfalls können selbige eine Stunde
Indern Verkauf besichtigt werden.

i» NMoll.
Wiefelstede . Kaufmann

Ioh . Oeltjen in Olden¬
burg beabsichtigt, seine in
Mansholt unweit der
Chaussee belesenen

kücZ<grst
^ ix iKk -S LSkTNLÜUN«

f- iOLfNir ^ tSk ' VSNL - ' IS
Sk'Oscr ^ Qk's YQ

1,— vs -* ^

Hamburg 36 , KiMeldküh 7 ->.

-

klisillgWliis-PMMi-
k0S8I8-

Lrnst VLUrs^,
r: Langeftratze 45 , beim Rathaus . ::

km gell. Seseiilsiig!
LNUe NU«M

an Grammopkonen und mechan.
Musikwerken

können jetzt wieder prompt ausgeführt
werden. ^

MLXHNSLDs

Musiifwarenha ndl . « . Reparatur -Werkstatt.
L -kSHAGKiN « LV , ZkZMÜdök ä . LiMieLsd.

« ed- a wir Unrcv nLctl ikror V-'s »t.
. orvss . QtzSLsiek̂ 'öt« (Änirs^ 8^-1
i sune ebne» ^skrdetrssies ), v«sr sie kir? ua '.
1 100 Postkarten in mrem
ß verksuksn . Vis Ks.r!sr, »ins SckiSs una
UverkSuN ek . dLkuten St« uns lvrd ^ ärsöso,
Rvrhnltea sofort sils posikrnr « ^ XoLDnirLxnl
ZkrLnko und drs Qsscksnk -iskv. 6em kriSs
» rckicken 8 s uns dann Ulc. '6 .̂ ) u d« t̂rn>men.
s IVSS5ie vün «eiivn . bIskhtztzSistfk'h flsdon Nklr'

ttunäsrtrsussnds rur rukrisdsnhsit dedksnt
Personen unter !L Satiren liefern » rr nictrt.
pesleUsr miik seinen Veru! sn ^o^sn.

Msitsr SettmIM L Lo .,
Serlin S0/LL ».

zur Bildung eines

« s s« Me » « «
am Mittwoch, nachmittags 4 Uhr,

im Logensaal.
Der mkreilM WM.

mit gutem
Eichen- n. Nadel¬

holz
bestanden, und die

Wiesen
mit Antritt nach Verein¬
barung zu verkaufen.

Zweiter , event . letzter
Verkausstermin ist ange-
setzt auf

Freilag . Uw . cr..
vorm , präzise 10 Uhr.

in zur Mtthleus Gasthaus
tu Aschhausen.

Der Aufsatz erfolgt der¬
art . daß der größte Teil
der mit Hotz bestandenen
Flächen für stch , der an¬
dere Teil davon mit den
Wiesen , diese event . auch
wieder aufgeteilt , zum
Aussatze gelangen.

Die Grundstücke, bezw.
ein Teil derselben ( frühe¬
res Ackerland) , eignen stch
vorzüglich zur Anlegung
einer

Sommer - Villa
in der idyllisch belesenen,
waldreichen , äußerst ge¬
sunden Gegend.

In obigem Termin er¬
folgt ans annehmbare Ge¬
bote der Zuschlag.

Kaufliebhaber ladet ein
Brötje , cnntl. Aukt.

MiM"
, Meihlsy.

Heute , Sonntag,

Tanzkränzchen.
Hierzu ladet freundlichst ein S . Qpumbsug.

VL «rLLrrsQ

L - LALlG»

EZLLKlH »GRL

, ML » LOl ! LLGZL

8LVMM0L1LL8 . RüüÄUll !6üLL8.

Lcrrl l 'apkbiZ)
OsnLsrssLv ^ sor ' skL !'. 44.

« « tzl Mw !» k.

im Saale der

lonbsllv ru Osiernburg
m Wlmch . de» Z7 . b. » .

Für reichhaltiges Programm ist Sorg : getragen.
Anfang 7 Uhr; Der B orstand»

gMsUMKMMgM
Zur Groszen

oder
Gemischwarengeschäft
§

*
^ bsttn au ? b«m Sande mit o ohne Gastwirtschaft,

Pbot» . V " ^ r zu kaufen gesucht Aussü » l. Sln-' ekbelen unter B. Sitz Kittake Langest ». 4s.
a- 1 Paar
mesel (neu ) , Größe

_ - ^0—11 um- ut.
> ÄSve mannitis1 15 a.
8»ge/n !>

0 . 4rädr Hanb-
llggeb

°drr klarker 2rädr.
vnier B G 988« efthüftSstelleü. Bl.

Zu verk. Uniformrock f.
Steueraufseher und blaue
Retthoie.

Elisabethstraße 12
Zu verk. gut e . Sport¬

wagen . Ps .-Staü m. Pfer¬
den . Stetnbauk . u . a . Sp.

Nchtwau». Bloherfelde.

Nadorst . Habe im Auf¬
träge einen
4Z . - S. McilGllkteü,
sehr ertragreiches Land,
mit vielen schönen Obst¬
bäumen . in Etzhorn , di¬
rekt an der Chaussee und
5 Minuten vom Bahnhof
belegen , zum Verkauf.
Wegen seiner guten Lage
ist er als Bauplatz sehr zu
empfehlen.

D . G . DierkS.

Wahnbek « Zu verkauf,
eine große

WA Asse.
sehr wachsam.

Fr . Bielefeld«

SÄ

vvv ; 1
Slllli Llo SSMLVÄ ? ? ? ?
- Wir haben zehn Stä ^ tenamennllnl .81 W ansg ? u bt und aeren Buch ! aben

8 ?.UH?I66 W Ulngestellt . Können Sie die Lö-
W sung finden ? Versuchen Lis es

SLKVstLV W pitte ! Wir habe » etwas für
2IP1I .I8 8 S ' *' wir ^ iien uberfcnoen

W würden und was eine angenehme
It W Ueberrafchnngfür Sie sein diirits.

W Sie können ein ungen ein präk-
W tisches und nnentbchrl che,

mLLtzouvLll W Geschenk vollständig kostenlos
stv?88 8j erl aiien, snüs Sie cne richiigen

8 Slädienamen mit Ihrer genauen,KÜH8LVII 8 deutlich geschriebenen Adrebe >in-
88K88 A senden . Keinerlei Lerp ich»

_ W tuiigcn haben Sie , wenn Sie
dk WWMMtzW die 'e » M '-g emschiaen ! — Ta«
sende Tank - und Anerkennungsschreibsn aus
unwrem großen Knndeuk , eis ! L>ei >chrenrn Sie da¬
her die '

e Sache nicht, denken Sie an das besann e
Sorichwortr „ W - r zuerst kommt , «nah t zu¬
erst" und sende » Sie ch-hre Lölling ?o,ort an
tjerior - lo -npst - l, ie,Pröm .-Abt.,Frieden « ur. -lul.

Kaninchen-
Ausstellung

A . M . in OZiössibsisg 2i.M.
im Saale des Herrn Barkemeüer , Sckulstr . 19,

20 Minuten vom Bahnho Owenburg über die Eisen-
bahribrücke.

Zu recht zahlreichem Besuch ladet freundlichstein
üls ^ US8ls ! IlLHSL ! SLl :UNS.

Heute und folgende Sonntage

von 4—6 ^ Uhr im Restaurant I' nwn,
von 7 Uhr an im Weinrestaurant (Saal oben).

Lote ! , .6raZ LMM

AM8 7i8kMkL
Heute

Ein Haufe » Sträncher I Gur e . Manch.-Sporthose
f. Abholeu . Gartenstr . I . ' zu verk. Zeughausstr . 12 . i

Semmel b. Wüsting . Zu
verk. ein Ackcrsederrvaqen
( Kastenwag ., ö—10 000 Ag.
Tragkraft !.

D »edr. Haverksii ».

Weg . Platzm . Zimmer
eiuricht. lMah . . rot. PI . ) ,Betten u . verich, Etnzelm.
zu verk Zu best Sonntag»

Kastanienallee 32 1 . w



Kvrrr

Kunststopferet
Sämtlich « SZeparaturen tu Herr «« - und

Samen - Garderoben werden kunstvoll gestop
't oder

eingnvebt. Speziell unmoderneTaschen und Knopflöcher.
Konfektions - Geschäften und Schneidern Extra-Preise.

Auswärtige Sachen können auf Wunsch bereits
in 5 Taaen geliefert werden.

LL. vsrr Ru » ,
Achternftr . L7. Tel . 152 «. Staust ». 22.

Mie Gartenbesitzer l

össwündsack
MM Anbinden von Bäumen , sehr fest

Kein Papier.
«ZSZL . MGLLNGMS - WZMpg.

Uveen , vvotosrtiks!,Uusik Instrumente , vster-
isnNisviisn unä snüsesn

Lciimuelc, küevsr.
t - lsloxs üm,c» s! «Itt! porl«!,si !!»t»ro
^LMsLüg . . kelIi » A. 8l!S,

LeNs -LiNskixe -LtrssLS 7-10.

Gesucht
für « neutrale Aus¬
land gegen sof. Kasse

L A Ml.
uur I. Marken, wie
Bechstein, Blüthner,
Steinway L Sons usw.
Angebote auS Privat¬
besitz und Händlern mit
genauen Angaben erb
an M . sr , Trübger,
Hamburg , Schanzen-
slraße 117.

iMedlzitsrlsll
billig. ZI

100 Kriegspostkart , 5 ^ ,100 LiebeSser .- Postk. 8
100 patr . Flagg .- Pk , 6 ^
60 echte Künstl .- Pk , 6

100 Weihn.» u . Neuj.- Pk. 5 ^
Verlag Na , cssr , Sreslsu 1164.

Wir empfehlen unsals Käufer
aller Arten

leerer FW.
Wremer FaßhandelS-
Geseüschaft m . d. H.,

Bremen.
Von der Reichsfaß¬

stelle als Aufkäuferzu-
gelaffen.

Ansichtskarten billig!
Sortiert in- Liebe^seri -en,

Blum .- . Köpfen-- . L-a-nd-sch.- ,
Geburtst .- . Wrihm - Karteu
Wto 10 L -Karte, nur rei¬
fende Neubsiten . 100 Sick.
Z .60. Grat 1 Li-ebosbriefst.
M . Pactzmanu . Bexlin246,

Lothringerstr. 48.

^ rork,
schwerer und leichter, in
jeder Menge.

Ludwig Wellhausen.
Au verkaufen -ein Paar
lauge Lackreitstiefel.

Größe 42.
Eversten . H-auptstr. 109.
Ziege zu verkaufen.
HundsmüAerchauffse 38,

u verkaufen komplette
Mn-UmiWm

in Mahagoni mit grünem
Plüsch . Zu erfragen in
d Geschäftsstelle dies. Bl.

JungeMlslttle
suchen Hotel . Restaurant,
Cass oder Ausflugsort zu
pachten. Angebote unter
S O 832 an die Geschäfts
stelle dieses Blattes

Wern « ö S « M » .
WMeMelle ».

M » -

WeNMlrM».
s MemslcOk ».SlnMbe.
- KlMSÄM. -

Städtische Waren.

S . Z . M.
Acht-rnstr. 17.

Ls Km Felk
zurück

G . Brandorff , Oldbg. i.Gr.
Elektr. Geschäft,
Georgftratze 34.

Neuan lagen und
Reparaturen.

Lodenmantel,
fast neu , neuer w . Flanell¬
unterrock. Waffelbettdecke
zu verkaufen . Zu erfrag.
in L Geschä ftsstelle d. Bl.

Damenflauschmantelstoff,
braun , zu verk. Näheres
tu d. Geschäftsstelle Bl.

« WM - Mm.
schw ., für große Fig . . sehr

ut erhalten , zu verkauf.
sternb. Bahnhossallee 6.

U - bernehme

Holz
zum Sägen.
Dampfsägewerk und Holz¬

bearbeitungsfabrik.
Nsslsüs 1 . O.

mhner,
»ahne,
änse,

Enten
usw . kauft

Carl PoggenhanS.
Essen a. d. Ruhr.

z°
u verk. ein besseres

ML Ms «.
o gut wie ne« , wegen
ortzugs . fürs Metstgeb.

Anfragen mit Rückporto
unter R I 90S an die Ge¬

stelle dies. Blattes.

Osternburg.
Täglich frisches

8. KMeii.
Fernfpr . 1441 .

Verkaufe einen kräftig.
WaM Mimch.

Gerh. Bruus.
Heidkamverfelde

Ml- «. MkMitn,
für Kinder prakt . Geschenk «.
c « lüim-, Mtz. z,-
Wb ' LeWkilr-
Abfassungen und Nachlaß,
regulierungeil zuverlässig d.
I « A. Behncke, Oldenburg,
Lheaierwall 84. Tel. 700.

stM- lSklM.
Fernruf 738.

Mtttagessen . einzeln u. im
Abonn . Abondesfe« n . der
Karte. — Kleine Preise.

Reich« Auswahl.

Versteigerung
W« WM >M O

Am

Dienstag , 26 . Nov.,
nachm. 3 Uhr beginnend,

werde ich in der „ N nio « " zu Oldenburg
für Rechnung desten, de» es angeht , öffent¬
lich meistbietend in paffenden Abteilungen
versteigern:

MOS Fl. Burgunder,
( 1915 Büdesheimer , Firma Nohn L
Sohn , Waldhilbersheim , Bingen a.
Rhein ) ,

SSV Fl. Weißwein
(Trabacher , Mosel ) ,

4V Mill Zigarren
( Brasil » .Sumatra mit Felix Brasil ) .

Es wird bemerkt , daß die Weine edel¬
ster Sorte sind , die Zigarren bester
Qualität.

L . NsLurssiH » , Auktionator,
Bergstraße 17 ». Fernsprecher 536.

daselbst
bei sei-

-

Donnerschwee. Fabrikant A. Toermießcn
läßt wegen Aufgabe seines Haushalts in und
ner Wohnung,

Dormerschweer Chnnffee 3Z
durch den Unterzeichneten am

- ex A . Smembek t . g . ,
morgens von 10—12 und nachm von 2 Uhr ab,

folgende Sachen öffentlich meistbietend gegen Barzah
lunaverkaufen:
1 Etzzimmereinrichtung s . zwar

1 eichenes Büfett . 1 Serviertisch . 1 Lulhertisch. 1
Spiegel . 1 Paneelborte . 12 eichene Stühle.

1 ömmeimichlim (Mer NW « . « r
Seffcl . 1 MahagonMck . 1 Spiegel , 1

Plüschportiere . 2 Ueberhänge mit Kasten
usw . ;

ferner : 4 Crrtongardinen mit Stangen . 1 kl. Wasch,
tisch . 1 Garderobe mit Stoff . 4 BambuSstühle . 1
Fußbank . 7 Holzjalonsien , 1 geschnitzten Spiegel , 1
großen braune« Spiegel . 1 grüne» Spiegel . 1 kl.
eich . Spiegel . 1 Eßservice , 1 rund« , Tisch. 1 eckigen
Tisch. 1 Küchentisch. 2 Stühle , mehrere Handtuch¬
halter , 1 Binsenstuhl , 2 Strandftühle . 1 kl. braunen

1 Sofa , 4
Schrank, 1

Luthertisch. 1 pol. do.. 1 Bückerborte. 1 Gasherd , 1
rote Portiere mit Stange . 2 Toiletteermer . 1 Revol¬
ver. Gewehr . 1 KüchenstuU. 1 Luthertffckb 1 neuen
eichen. Tisch. 1 kl. Standuhr , 1 Zeugrolle . 1 Wring¬
maschine. 1 Dampfkochtopf. 1 Küchenwage, 1 groß.
Küchenschrank ( Anrichte) , div. Gardinen . Portieren,
mit u. ohne Stangen . 1 Gurtbettrahmen . Blumen¬
ständer. Blumentisch , Garderobenhalter . Garderoben^
stoffe. Gardinenkaste« . Tisch- re. Decken . Bilder , so¬
wie einen befand , reichhaltigen Bestand an befferein

Haus - ir. Küchengeschirr re.
(Gläser , Steingut -. Schmuck- und viel « andere nicht,
verrannte Sachen ) .

Es handelt sich durchweg um _MW" - «radle Gegenstände.
Mitverksust werden sollen ferner noch:

1 starker Rollwagen,
3 andere Transportwagen
2 ev. für Viehtransport «rrignet ) .

Hühnerbaner.
M . Die größeren Sache» werden nament¬

lich vormittags , die kleineren nachmittags zum Aufsatz
kommen.

Kausliebhaber ladet sreundlichst «in
L. karassol , -mt!. Mt. Ll. «4L.

Empfehle mein reichhaltiges Lager rn

WGWIM , WWMIII . Sohle « -

U «IM , Lkdkllkll , SWllM.

MeseWe » W.
Bei mir gekaufte Sohlen werden in eigener

Reparatnrwerkstell « fachmännisch unterge¬
macht, auch werden andere Reparaturen aus¬
geführt.

MMM WeNWWe
^ ossx » L OBOSS,

Achternstratz« 23 , zwischen Staustraße
und Markt.

Zu verkauf . Herrenradi Heidebesen. 58 L». Böh-
mit Gummi . ! ner 25 L, V . 100 . H . Stoer.

Lindentzraße SS. ! Brake i. O. Kerm . 374- '

Kotlisöi' l.kbsnsvsrZicßss'ungsbsnIr g. st
» leder »dgsocdloreen » Verrlcdarnngsnr

2 iülillisktlsil M MgM lkck
LDrsssvorsloLsonns

mit »lednialg «» » aeradlnag «ler voll «» Summ » l» Tackeetell.
Ken « rorlelldatt « Vereiedarangstorwen , lnideronck » «

Ir » v » LL«L1lL1svsr >s1o1 »srui »rk,
LewLdrawg üvr Vorsicdorangeenm «»«» in Ilenterr » nng äi,

Wlttvsi »sLol »vrn » lS vosLuLonN « »
enuögUcden äenlldar vvlldoininenet « kärrorg ».

Vertreter: V. vor » Oldenburg. Isivlistrassv iz.

Empfehle in großer Auswahl:
Mea vÄ Mm jeder Mt in gezelAerell. amesasgelles
und semgen S«All. öierz« genügend Material vorhanden.

Lanlvevsihirllle in reicher AasE. Wie Wertiamg
jeglicher Art.

Bestellungen in Anfertigungen zum Weihnacht- feste
erbitte möglichst bald.

Mts 88ollsrmrma , T«Meck-8Wst, Amft. ?.
Dauerbrenner

und Dauerbrennereinsatz
für Kachelofen zu verkau¬
fen. Näheres in der Ft
liale Langestraße 45.

Tweelbäke . Verkaufe
z MM M
r hkWe SAlk.

Herma « « Strangman « .
Bardenfleth . Zu verk.

eine junge fette Kuh.
Heiur . Haase.

Wüfting . Zu verk. ein

welkes ZiegenlMNi.
Heinrich Möller.

Osternbnr « - Neuenwege.
Habe noch

Milchkühe
und Quenen

in Futter zu geben.
_ _ Addicks.

Zu kaufen oder zu mie¬
ten gesucht eine Landstelle
oder eine Wohnung auf
sofort oder Februar . An¬
gebote unter S B 920 an
d. Geschäftsstelle d . Blatt.

Nordermoor . Zn ver¬
kanten ein

Schwein
zum Weiterfüttern , ca. 170
Pfund schwer.

Georg Haase.
Bardenfleth . Zu verk.

ein Schwei « zum Wetter-
füttern . O . Gräver.

Klaviernoten zu kaufen
gef. Ang . unter V 56K an
d . Filiale Langsstraße 48.

Kaufe Kuh- und Pferöe-
haare und zahle die höch¬
ste» Preise.

Rosenstraße 51.
Südende b. Rastede. Zu

verkaufen ein schönes
Bullenkalb.

Fr . Coldewen.
verka ein großer

Holzschuppen
enfalls ein Paar kräft.

Arbeiterstitzfel . Größe 43.
Eversten . Wienstraße 6.

Bücher-Revistone«.. Einrichtungen , -Regulieryogu
und -Führung . Nachprüfungen and Aufftelluagk,
von Bilanzen Liquidationen und antzergerichtlich
Vergleiche. Gutachten und Raterteilnng in «lle,
kauf« . Angelegenheiten. ErbschaftSreguliermgr,

sowie TeftamentSvollftrelkuugeu. Vermögens.
verwattnnge « «sw.

empfiehlt sich

Herm .Eibe «,
beeidigter Bücher -Revisor,

DvLi » S3»lL0Br1, Telefon Nr. 618.

M SMttl -M
- o « rierlMlierMeiNr « « 0 - « o

sreireMAMltt.
Die Herstellung von Gerste », Graupe»

Grütze , Hafer -Grütze, Weizen -, Gerste -,
Kafsr -Feiumehle « , sowie Weizen -. Gerste»
Grieß übernehmen

Ohmsteder Mühlenwerke,
VIsLolvI » ILszsiv» L Oo.

Ohmstede.

kür NsmeUumAeih
»uvk Sllf ckom stlsiastvo Orts,

«mpkedlsn vir «Ue kür jeckermsna unontdolirlliäi»«

Dssottsrrlsrrlpsn , LA
SsllsrLsi» —

TrovLousIomsut«
dkTU » S « N »s1k » dr »1blLlo.

StLackiZss OroMZer in

fgklsgvkielikvM
kL8IVl 'LPPLl'LlVN HTTH KiiNgSN

^ brisiiLppLi 'Ltsii — sssusprsugön.
kreisllstv kür Len Xlsindsnäsl nuk Wuosck.

Büfett «nd Teppich
zu kaufen gesucht. Ange¬
bote unter S P 983 an
d Geschäftsstelle d . Blatt.

Eine möglichst große
Mfmrk . - Sammlung
worin Marken von den
deutschen Kleinstaaten u.
deutschen Kolonien her¬
vorragend vertreten sind»
zu kaufen gesucht. .ein gutes Objekt gebe vol¬
len Katalog . Angebote
unter T T 957 an die Ge-
schäftsstelle dies. Blattes.

Für

Eine scharfe wachsame
Schäfer-Hündin
mit Stammbaum zu verk.
Angebote unter T S 958
an d. Geschäftsstelle d. Bl.

Z . kEk . vies. eine Schuh-
macherwerWatt - Einrichtg.
Offerten unter S . T. 936
an die GesÄÄfWst. d . B l.

Ipwege . Zn verkaufen
eine gute

Quene,
nahe am Kalben.

SSW. BÜsittg-

M -KffMflislls . eklltroirvlinirelie
lsktilkäis io. v . ü. ksüelM

1-ieksrsnt kür Lrmes , Nsrino , keieksposl u . Lissudslch
^ rvmptvi » V » e « «v « r »a »»ck

übvrsll rrvvncdt-

DaS in bestem Betriebe befi« dliche

Liler8 Kk8t»llrsll1
! am Wall hierfelbst tst auf sofort od. später I
unter günstigen Bedingungen zu verkaufe«- 1

Reflektanten wolle « sich baldigst an mich
wenden.

LLvvSV, mtl . Akt.,
Oldenburg , Marienstr . IS.

MWell erlaub !. M krsatz - BereiW
„ Dirrtvalltt.

Elastischer Lauf wie auf Gummi, leicht , dauerhaft
geräuschlos, verdeckte schmutzfreieLagerung d. Fever»-

10 Minuten von jedermann aufzulegen. rec>
bohren der Felgen. Prospektm. Abbild kostenws-

n—— Vertreter gesucht.
SsLksrl , Leipzig

Weißeufelserstraße21 . — Jerusp
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